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Die Gemeinderatswahl vom 23. 
März 2025 liegt hinter uns – und 
mit ihr beginnt ein neues Kapitel in 
der Entwicklung unserer Gemeinde. 
Die Mandatsverteilung wurde fest-
gelegt und mit der konstituierenden 
Sitzung am 17. April sowie der An-
gelobung des Bürgermeisters und 
der Vizebürgermeister am 5. Mai in 
der Bezirkshauptmannschaft Feld-
bach haben wir die Grundlage für die 
kommende Funktionsperiode gelegt.
In der ersten Gemeinderatssitzung 
am 10. Juni wurden vier Fachaus-
schüsse neu besetzt und die Vertre-
terinnen und Vertreter unserer Ge-
meinde in den diversen Verbänden 
gewählt bzw. nominiert. Damit ist 
unser Team bereit, die Zukunft aktiv 
zu gestalten.
Ich möchte an dieser Stelle allen 
ausgeschiedenen Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäten herzlich danken 
– für ihre Zeit, ihr Engagement und 
ihren Einsatz zum Wohle unserer Ge-
meinde. Ebenso gratuliere ich allen 
neu gewählten Gemeinderätinnen 

und Gemeinderäten. Mit Ihrer Be-
reitschaft zur Verantwortung leisten 
Sie einen wichtigen Beitrag zur Wei-
terentwicklung unseres Lebensraums.
Gerade in Zeiten des Wandels sind 
Teamgeist, Toleranz und ein respekt-
volles Miteinander entscheidend. 
Nur gemeinsam – über Parteigrenzen 
hinweg – können wir die Herausfor-
derungen der Zukunft meistern und 
das Beste für unsere Bürgerinnen und 
Bürger erreichen.
Ich freue mich auf eine konstruk-
tive Zusammenarbeit und darauf, 
gemeinsam mit Ihnen allen unsere 
Gemeinde weiterhin lebenswert, zu-
kunftsorientiert und stark zu gestal-
ten.
Am 6. Juni durften wir gemeinsam 
einen ganz besonderen, historischen 
Moment in unserer Gemeinde erle-
ben: die feierliche Angelobung des 
ersten Kindergemeinderates von 
Kirchberg an der Raab! Mit gro-
ßer Freude und auch ein wenig Stolz 
darf ich sagen – das war mir ein Her-
zensprojekt, das nun Wirklichkeit 
geworden ist.
Unsere jungen Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäte, allen voran die 
neu gewählte Kinderbürgermeiste-
rin und der Kinderbürgermeister 
mit ihren jeweiligen Vizebürger-
meisterinnen und Vizebürgermeis-
tern, haben nicht nur Verantwortung 
übernommen, sondern auch in ih-
ren Antrittsreden gezeigt, wie ernst 
sie ihre neue Aufgabe nehmen. Sie 
haben mutige Worte gefunden und 
starke Zeichen für gelebte Demokra-
tie gesetzt.
Ein großes Dankeschön gilt der 
Landentwicklung Steiermark, dem 

Blasorchester der Musikmittelschule 
und der Band „Black Energy“, allen 
Lehrkräften, Eltern und engagierten 
Unterstützerinnen und Unterstüt-
zern, die zur Umsetzung dieses Pro-
jekts und zur würdevollen Gestaltung 
der Angelobung beigetragen haben. 
Ohne euch wäre dieser Tag nicht das 
geworden, was er war: ein Fest für die 
Zukunft!
Mit dem Kindergemeinderat inves-
tieren wir in das, was unsere Ge-
sellschaft dringend braucht – Mit-
bestimmung, Verständnis für 
demokratische Prozesse und das 
Gefühl, gehört und ernst genom-
men zu werden. Unsere Kinder ler-
nen dabei nicht nur, wie Demokratie 
funktioniert, sondern gestalten sie 
aktiv mit. 
Ich freue mich auf viele Ideen, Im-
pulse und gemeinsame Projekte mit 
unserem Kindergemeinderat – für 
ein noch lebenswerteres Kirchberg an 
der Raab.
Den Schüler/innen wünsche ich schö-
ne Sommerferien und all jenen, die 
ihren Schulabschluss gemacht, einen 
gelungenen Start in das Berufsleben. 
Der gesamten Gemeindebevölkerung 
möchte ich abschließend noch einen 
schönen Sommer wünschen.
Euer Bürgermeister

Helmut Ofner

Liebe Gemeinde-
bürgerinnen, liebe 
Gemeindebürger, 
liebe Jugend, liebe 
Kinder!

NEU: Kostenlose Rechtsberatung
 für GemeindebürgerInnen!
Jeden 1. Montag im Monat findet in der Zeit von 16 bis 17 Uhr eine erste kostenlose 
Rechtsberatung durch Rechtsanwalt Dr. Alfons Hauer  für unsere GemeindebürgerInnen 
im Gemeindeamt Kirchberg statt!

Bei Bedarf bitte um Voranmeldung im Gemeindeamt unter Tel 03115/2312!
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ZU VERKAUFEN!
Die Gemeinde verkauft folgende funktionsfähige 
Geräte und Einrichtungsgegenstände:
• 1x Drucker Kyocera KM-2550
• 1x Drucker Kyocera 2551ci
• 1x Kühlanlage für Tierkörper
• Gastrotische (Ø 80 cm oder 80x80cm)
• 1x Jalousie mit 3 Schienen (inkl. 2 Motoren)
• Besichtigung im Bauhof und Abgabe eines 
• Angebots nach Terminvereinbarung.

Kontakt:
Herr Saric – Tel. 0664/88421462
Herr Pferschy – Tel. 0664/2144843

Frühjahrsputz
Auch heuer waren viele freiwillige Helfer im Gemeinde-
gebiet um die öffentlichen Flächen neben den Gemeinde- 
und Landesstraßen vom Abfall zu säubern. Die Feuerwehr 

Oberdorf hat anschließend die Freiwilligen verköstigt. 
Unterstützt wurde die Aktion auch von den Schülern der 
Mittelschule Kirchberg. Danke für eure Hilfe.

Die Gemeinde ver-
abschiedet und sagt 
DANKE:

Gruber Friedrich
Herr Gruber ist 
seit Februar 2025 
im wohlverdienten 
Ruhestand. Er war 
rund 13 Jahre im 
Bereich Bauhof der 
Gemeinde tätig, als 
Bauhofleiter sowie 
zuletzt als Bauhoflei-
ter-Stellvertreter. 

Lieber Fritz, wir sa-
gen Danke für dein 
jahrelanges pflichtbewusstes Wirken für unsere Ge-
meinde und wir wünschen dir für deinen neuen Le-
bensabschnitt alles Gute und vor allem Gesundheit!

Flisar Karina
Frau Karina Flisar ist mit Ende März 2025 aus dem 
Gemeindedienst – als Reinigungskraft in der Schule 
– ausgeschieden, um sich beruflich neu zu orientie-
ren. 

Wir danken Karina für die kollegiale Zusammen-
arbeit und wünschen für ihren weiteren Berufsweg 
alles Gute!

Tamas Boda
Herr Tamas Boda ist mit Ende April 2025 aus dem 
Gemeindedienst ausgeschieden. Er hat unser Team 
einige Jahre im Bereich der Reinigung, Ortsbild-
pflege sowie im Seerosenbad unterstützt.

Veränderungen im Gemeindeteam:
Wir wünschen Herrn Boda alles Gute für seine wei-
tere Zukunft!

Herzlich Willkommen im Gemeindeteam
Ab Februar 2025 unterstützt Frau Hanna Koros – 
als Nachbesetzung von Frau Flisar – das Gemeinde-
team im Bereich der Schulreinigung. Wir wünschen 
Frau Koros alles Gute und viel Freude mit dem neu-
en Aufgabenbereich; sowie weiterhin eine gute Zu-
sammenarbeit mit dem Team.

Neuer Bauhofleiter-Stellvertreter
Herr Robert Pferschy, langjähriger und zuverlässiger 
Bauhof-Mitarbeiter, hat ab April 2025 die Funkti-
on des Bauhofleiter-Stellvertreters übernommen. 
Wir wünschen für den neuen Aufgabenbereich alles 
Gute und viel Freude und Erfolg!
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GEMEINDERAT gemäß konstituierender Sitzung vom 
17.04.2025

Gemeindevorstand:
1.Reihe vlnr: Kassier Franz Absenger (ÖVP), 1. 
VzBgm. Walter Pankarter (FPÖ), Bgm. Helmut Ofner 
(ÖVP), 2. VzBgm. Richard Wurzinger (SPÖ), weiteres 
Vorstandsmitglied Alexandra Mühlbacher (SPÖ)

Gemeinderäte:
2. Reihe vlnr: Stefan Maurer (ÖVP), Silvia Wolf (ÖVP), 

Christian Narnhofer (ÖVP), Michael Koch (ÖVP), 
Eva Friesenbichler (ÖVP), Markus Sundl (ÖVP),  
Alexander Schauperl (ÖVP), Josef Lammer (FPÖ),  
Julia Fellner (GRÜNE), Manfred Schober (SPÖ), 
Markus Rath (SPÖ), Katja Maurer (GRÜNE), Renate 
Grassmugg (SPÖ), Michael Plescher (FPÖ), Günther 
Zenz (SPÖ)

Gemeinderatswahl 2025 (gesamt) 
WAHLBETEILIGUNG: 73,74 %

Wahl- 
berechtigt

Abgegeben Gültig Ungültig ÖVP SPÖ FPÖ Grüne

3855 2831 2808 23 1249 852 430 277

Wahlkarten 
985 ausgestellt

Zurück:
950

949
ungültigt  
zurück: 1

Prozent 99,18 0,82 44,48 30,34 15,31 9,87

Gemeinderatswahl 2020 (Kirchberg an der Raab gesamt) 
WAHLBETEILIGUNG: 65,72 %

Wahl- 
berechtigt

Abgegeben Gültig Ungültig ÖVP SPÖ FPÖ

3845 2527 2488 39 1462 805 221

Wahlkarten 
831 ausgestellt

Zurück:
741

728
ungültigt  

zurück: 13

Prozent 98,46 1,54 58,76 32,35 8,88
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Gemeinderatswahl Sprengel 1 (Kirchberg/R./Berndorf/Oberstorcha)
WAHLBETEILIGUNG: 72,27 %

Wahl- 
berechtigt

Abgegeben Gültig Ungültig ÖVP SPÖ FPÖ Grüne

1345 972 961 11 514 237 151 59

Wahlkarten 
375 ausgestellt

Zurück:
362

362
ungültigt  
zurück: 0

Prozent 98,87 1,13 53,49 24,66 15,71 6,14

Gemeinderatswahl Sprengel 2 (Wörth/Hof/Oberdorf a.H.)
WAHLBETEILIGUNG: 78,05 %

Wahl- 
berechtigt

Abgegeben Gültig Ungültig ÖVP SPÖ FPÖ Grüne

1244 971 964 7 411 381 133 39

Wahlkarten 
291 ausgestellt

Zurück:
281

280
ungültigt  
zurück: 1

Prozent 97,87 1,13 53,49 24,66 15,71 6,14

Gemeinderatswahl 2025 Sprengel 3 (Studenzen/Fladnitz im Raabtal) 
WAHLBETEILIGUNG: 70,14 %

Wahl- 
berechtigt

Abgegeben Gültig Ungültig ÖVP SPÖ FPÖ Grüne

1266 888 883 5 324 234 146 179

Wahlkarten 
319 ausgestellt

Zurück:
306

306
ungültigt  
zurück: 0

Prozent 98,87 1,13 36,69 26,5 16,54 20,27

Prüfungsausschuss:
Obmann: Julia Fellner, GRÜNE
Obmann-Stellvertreter: Eva Friesenbichler BSc MSc, ÖVP
Schriftführer: Ing. Markus Rath, SPÖ

Gemeinsamer Schulausschuss, Schulaussschuss und 
KG Ausschuss (Bildungsausschuss) 
Obmann: Christian Narnhofer, ÖVP
Obmann-Stellvertreter: Markus Titz, ÖVP
Schriftführer: Richard Wurzinger, SPÖ

Bau-, Wirtschafts- und Personalausschuss:
Obmann: Franz Absenger, ÖVP

Obmann-Stellvertreter: Alexander Schauperl, ÖVP
Schriftführer: Richard Wurzinger, SPÖ

Umwelt- und Gesundheit-, Sportausschuss: 
Obmann: Markus Titz, ÖVP
Obmann-Stellvertreter: Michael Koch, ÖVP
Schriftführer: Günther Zenz, SPÖ

Kultur- und Tourismusausschuss 
Obmann: Franz Absenger, ÖVP
Obmann-Stellvertreter: Helmut Ofner, ÖVP
Schriftführer: Manfred Schober, SPÖ
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Wohnungen / Baugründe
Kirchberg - Haus 34
71,46 m², 2 Zimmer, Küche, Bad, WC, Flur, Ab-
stellraum, Vorraum, Kellerabteil, Hauptmietzins 
inkl. BK u. Heizkosten: € 649,69 ab sofort, An-
fragen bitte an die Gemeinde Kirchberg 03115 
2312-201

Sporthaus Kirchberg 151
81,31 m², 2 Zimmer, Küche, Abstellraum, Bad, 
WC, Vorraum, Wohn-Esszimmer, Miete rund € 
500,00, ab 1.9.2025  Anfragen bitte an die Ge-
meinde Kirchberg 03115 2312-201 

Kirchberg - Zentrum 
78 m² Wohnung, Lift im Haus, Vorraum, Bad, 

WC getrennt, große Wohnküche, 2 zusätzl. Zim-

mer, Abstellraum, ab sofort. Anfragen unter: 

0664/2346510

Fladnitz im Raabtal

Top 4: Verfügbar ab 01.01.2026 EG, 52m², 1 

Zimmer, Wohnküche, Bad inkl. WC, Vorraum, 

Kellerabteil, Balkon, 580,73 €, 0664 466 98 35

5 Baugrundstücke in Hof zu verkaufen, wunder-

schöner Südhang, 950 m² bis 1500 m², Anfragen 

unter 0699/11809292, Mag. Christiane Ofner, 

www.rotschild-immoblien.com

Wartehäuschen Wörth
Das Wartehäuschen in Wörth wurde in Eigeninitiative 
von einigen freiwilligen Helfern von der Kapelle vor das 
Pflegeheim Kamper verlegt. Die Arbeiten wurde unter 
der Mithilfe des Bauhofs (Mitarbeiter, Bagger, Material) 
durchgeführt. Die Fläche zwischen der Gemeindestraße 
und dem Wartehäuschen wurde großzügig gepflastert. 
Danke allen Beteiligten für euer Engagement und Hilfe.

Gewerbegebiet Berndorf
Die Gewerbeflächen in Berndorf werden aktuell mit 
Erdaufschüttungen Hochwasser freigestellt. Diese Ar-
beiten sind ein Teil der mit Bescheid genehmigten was-
serrechtlichen Bewilligung der BH Südoststeiermark für 
das gesamte südwestliche Gewerbegebiet zwischen dem 
Tiefernitzbach und der Landesstraße 201. 

Seerosenbad Kirchberg er-
öffnete seine Pforten am 
29. Mai 2025!
Nun ist es soweit: Unser beliebtes Seerosenbad in Kirch-
berg öffnete am 29. Mai 2025 endlich wieder seine Tore für 
die neue Badesaison!
Felix Semikin wird mit seinem Kantinenbetrieb für das leib-
liche Wohl sorgen – von kühlen Getränken über Snacks bis 
hin zu kleinen Speisen für zwischendurch.
Außerdem werden 6 Bademeister dafür sorgen, dass alles rei-
bungslos läuft, für Sicherheit sorgen und als Ansprechpartner 
für unsere Badegäste da sind.
Wir freuen uns jetzt schon riesig auf euren Besuch und einen 
wunderschönen Sommer im Seerosenbad!

Auszahlung des Jagdpachtentgeltes 2025
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 10.06.2025 
gem. § 21 Abs. 2 des Stmk. Jagdgesetzes 1986 beschlos-
sen, das Jagdpachtentgelt 2025 wie folgt aufzuteilen:
Durch die Pachtverträge werden 8.342,90 eingenom-
men. Der ha-Satz beträgt 1,90 € für das gesamte Ge-
meindegebiet.
Die Anteile am Jagdpachtentgelt können nur von den 
Grundeigentümern in der Zeit vom 07.07.2025-
17.08.2025 während der Amtsstunden im Gemein-

deamt – Bürgerservice – abgeholt werden.
Das Antragsformular kann von der Gemeinde-Home-
page unter www.kirchberg-raab.gv.at abgerufen oder 
im Bürgerservice geholt werden. Bringen sie das be-
reits ausgefüllte Formular (bitte auch Einlagezahlen 
anführen!) mit. 
Das in dieser Zeit nicht abgeholte Jagdpachtentgelt 
verfällt zugunsten der Gemeinde und wird u.a. für die 
Förderung der Winterbegrünung sowie Straßensanie-
rung verwendet. 

Auszahlung des Jagdpachtentgeltes 2025
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Steiermark- Card- Ge-
winnspiel – Wir gratulie-
ren den Gewinnern!
Über 100 Personen nah-
men am Gewinnspiel 
teil, bei dem zwei Steier-
mark-Cards verlost wur-
den – mit freiem Eintritt 
zu über 150 Ausflugszielen 
in der ganzen Steiermark.

Über den Gewinn freuen dürfen sich: Stefan Niederl aus 
Fladnitz und Willibald Reitinger aus Oberdorf – wir 
gratulieren sehr herzlich!

Übrigens: Auch unsere Gemeinde ist Partner der Steier-
mark-Card! Inhaberinnen und Inhaber der Karte können 
das Seerosenbad in Kirchberg an der Raab einmalig 
kostenlos besuchen.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die mitgemacht ha-
ben – den Gewinnern wünschen wir viel Freude und un-
vergessliche Ausflüge mit ihrer Steiermark-Card!

Gesangliche Grüße aus 
Deutschland
Im 2-Jahrestakt begibt sich der Kirchenchor Kirchberg an der 
Raab auf Reisen. Diesmal wurde Deutschland als Ziel ausge-
wählt. Nach gemütlicher Anreise mit Stopps in Passau und 
dem Glasdorf Weinfurtner in Arnbruck erkundete man über 
Pfingsten gemeinsam drei Tage Regensburg. Die Stadt zeigte 
sich von ihrer schönsten Seite, lud ein zum Flanieren, beein-
druckte mit ihrer historischen Schönheit und intensiv gelebter 
Kirchenkultur. Ein Orgelkonzert im Passauer Dom und das 
Miterleben der Domspatzen bei der Pfingssonntagsmesse mit 
Firmung in Regensburg tankten unsere Kirchenmusikherzen 
wieder ordentlich voll und bewiesen, dass unser Kirchenchor-
gesang in der Vielfalt der Musik doch großen Stellenwert hat. 

Am Abend verwöhnten wir die Regensburger im Brauhaus 
mit Gesang und dank der Teilnahme unserer musikalischen 
Jungfamilien hatten wir auch Instrumente und viele Gstanzeln 
im Gepäck. Als Ausflugshöhepunkt durften wir am Pfingst-
montag den Gottesdienst in der Basilika St. Emmeran am 
fürstlichen Schlossgelände von Thurn und Taxis gesanglich 
umrahmen. Als Kulturbotschafter sangen wir die „Kirchber-
ger Singmesse“ von Lorenz Maierhofer. Anschließend luden 
wir zu Agape und teilten steirischen Wein und Bauernbrot. 

Es war ein wunderbarer Ausflug, der unseren Kirchenchor-Er-
innerungsrucksack durch einige Anekdoten erweiterte und 
uns ewig im Gedächtnis bleiben wird. Ein großer Dank gilt 
dem Organisatorenteam rund um Edith Rosenberger für das 
atmosphärisch sehr toll zusam-
mengestellte Programm und das 
Einfädeln vieler Kontakte und 
die Möglichkeit, unser Können 
über die Grenzen von Kirchberg 
hinaus präsentieren zu dürfen. 

Julia Fellner

Seit 7.1.2025 sind 4 Klimatickets Steiermark für 
Gemeindebürger zum Ausleihen verfügbar.
Bitte kontaktieren Sie bei Bedarf das Bürgerservice 
der Gemeinde Kirchberg/Raab
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Rechnungsabschluss 2024
Der Rechnungsabschluss der Gemeinde Kirchberg 
an der Raab wurde in der Gemeinderatssitzung am 
20.03.2025 einstimmig beschlossen. Dieser umfasst 
die Vermögensrechnung, die Ergebnisrechnung und die 
Finanzierungsrechnung.

Vermögensrechnung (Bilanz):
Die Aktiva (langfristiges und kurzfristiges Vermögen, wie 
Sachanlagen, Forderungen und liquide Mittel) der Ge-
meinde Kirchberg an der Raab umfasst per 31.12.2025 
in Summe € 53.288.895,56. Dem gegenüber stehen 

Passiva (Nettovermögen, Investitionszuschüsse und 
Fremdmittel) in Höhe von € 53.288.895,56. Das Net-
tovermögen der Gemeinde Kirchberg an der Raab be-
trägt per 31.12.2024 € 27.593.621,54 

Ergebnisrechnung:
Im Ergebnishaushalt weist das Nettoergebnis im Jahr 
2024 einen negativen Saldo in Höhe von € 434.094, - 
auf, welches primär auf das hohe Anlagevermögen und 
die damit verbundenen nicht finanzierungswirksamen 
Anlageabschreibungen zurückzuführen ist. 

Finanzierungshaushalt: 
Die Ausgaben für die Investitionstätigkeiten im Jahr 
2024 betragen € 3.617.142,66. Für die Tilgung von 
Darlehen wurden in Summe € 670.348,95 aufge-

wendet. Im Jahr 2024 wurde für die Kindergarten 
Erweiterung ein Darlehen in Höhe von € 1.047.400, 
- neu aufgenommen. Die pro Kopf Verschuldung be-
trägt € 2.316,03.

Investitionstätigkeiten im Jahr 2024:
• Fertigstellung Bauhof und ASZ-Adaptierung
• Fertigstellung der PV-Anlage am Bauhof
• Zufahrtstraße Bauhof/ASZ
• Heizungserneuerung im Gemeindezentrum
• Hochwasserschutzbauten

• Behebung von Katastrophenschäden

• Kindergarten Erweiterung

• Abwasserentsorgung Störfallmanagementplan

• Wasserleitungserweiterungen

• Kanalleitungserweiterungen
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Schuldendienst Statistik 2014-2025

31.12. Darlehen Haftungen Summe
2015 3.354.050,91 € 7.021.316,31 € 10.375.367,22 € 
2016 2.802.790,61 € 6.481.523,35 € 9.284.313,96 €
2017 2.269.653,48 € 5.927.156,21 € 8.196.809,69 €
2018 4.822.476,47 € 5.399.203,73 € 10.221.680,20 €
2019 8.185.232,13 € 1.684.458,15 € 9.869.690,28 €
2020 7.488.441,95 € 1.517.551,09 € 9.005.993,04 €
2021 7.519.195,21 € 1.382.464,95 € 8.901.660,16 €
2022 6.838.906,10 € 1.240.470,08 € 8.079.376,18 €
2023 9.810.956,75 € 1.109.770,89 € 10.920.727,64 €
2024 10.188.007,80 € 973.739,78 € 11.161.747,58 €

Musikschule Fehring
Bereits 5 Jahre Musikschulzweigstelle Fehring in 
Kirchberg – Musikschulbeiträge – teilweise Neurege-
lung
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Eltern und 
Kinder! Die Gemeinde Kirchberg/Raab bringt in 
Erinnerung, dass die Musikschuldislozierung von 
Fehring bereits seit 2020 besteht.
Gleichzeitig hatte dies zur Folge, dass für Neuan-
meldungen an fremden Musikschulen ab Herbst 
2020 keine Musikschulbeiträge durch die Gemeinde 
Kirchberg mehr übernommen wurden. All jene Kin-
der, die Ihre Musikschule bereits vor Herbst 2020 

besucht haben, können das Fach an Ihrer Musikschu-
le abschließen. Dieser Gemeinderatsbeschluss vom 
26.02.2020 hat weiterhin seine Gültigkeit!
Lt. Gemeinderatsbeschluss vom 10.06.2025 wird für 
ältere Erwachsene über 24 Jahre nur mehr der „ge-
setzliche Gemeindebeitrag“ geleistet, jedoch kein 
Sachaufwand von der Gemeinde Kirchberg/Raab be-
zahlt. Dieser Sachaufwand wird von der Sitzgemein-
de der Musikschule direkt an den Schüler verrechnet. 
Die neue Regelung gilt ab dem Schuljahr 2025/2026 
und betrifft alle Musikschulen, die Musikschüler aus 
Kirchberg/Raab ausbilden.

Rücksicht beim Feiern im Freien – Verzichten Sie 
auf Feuerwerke
Der Sommer ist da, das Wetter lädt zum Feiern im 
Freien ein – Geburtstage, Hochzeiten oder Garten-
feste.
Wir freuen uns mit Ihnen, wenn Sie besondere Anläs-
se unter freiem Himmel begehen. Dabei möchten wir 
jedoch an einige Aspekte erinnern, damit das Mitein-
ander für alle gelingt.
Verzichten Sie daher möglichst auf das Abbrennen 
von Feuerwerken.
Böller, Raketen und anderes Feuerwerk verursachen 
erhebliche Lärmbelästigungen für Nachbarinnen, 
Nachbarn, Tiere und Umwelt. Auch das Brandrisiko 
in trockenen Monaten ist deutlich erhöht.
Bei Fragen zu Feuerwerken anlässlich von Hochzei-
ten oder anderen Festen, wenden Sie sich an die zu-
ständige Bezirkshauptmannschaft Südoststeiermark.
Lassen Sie Rücksicht walten und überlegen Sie, ob 

zum Gelingen Ihrer Feier wirklich das Zünden von 
Böllern notwendig ist. Unsere Nachbarinnen und 
Nachbarn, unsere Tiere und unsere Umwelt werden 
es Ihnen danken!



GEMEINDE MAGAZIN10

ten übersiedeln und hat die Ordination am 12.5. 
wieder eröffnet.
Danke an Frau Dr. Mödritscher sowie ihr Team so-
wie an die Gemeindebevölkerung für ihre Koopera-
tion. 

Ruhezeiten & Lärmbelästigung (z. B. Kreissäge, 
Rasenmäher):

Unser Zusammenleben 
lebt von gegenseitigem Res-
pekt und Rücksichtnahme. 
Dazu gehört insbesondere, 
auf unsere Nachbarinnen 
und Nachbarn Rücksicht 
zu nehmen – gerade beim 

Thema Lärm. Laute Tätigkeiten, sei es beim Rasenmähen, 
beim Holzschneiden, Feiern im Garten und vielen anderen 
Gelegenheiten mehr – wirken schnell störend für das Um-
feld. Sie rauben anderen den Schlaf, die Erholung oder die 
Möglichkeit in Ruhe zu arbeiten.
* Halten sie Ruhezeiten, insbesondere in den Abend-, 
Nacht-, und frühen Morgenstunden, ebenso an Sonn- und 
Feiertagen, bestmöglich ein.
* Reduzieren Sie Lärmemissionen, indem Sie Tätigkeiten 

mit hohem Lärmpegel, wenn möglich, tagsüber ausführen.
* Suchen Sie das Gespräch mit Nachbarinnen und Nach-
barn, um bei besonderen Anlässen für Verständnis und 
Rücksichtnahme zu werben.
So sorgen wir gemeinsam für eine harmonisches Zusam-
menleben, in dem jeder Erholung, Privatsphäre und Ge-
borgenheit findet. Vielen Dank für Ihre Unterstützung 
und Rücksichtnahme!
Aktuell gibt es in der Gemeinde Kirchberg keine eigene 
Verordnung, die spezifische Ruhezeiten oder Einschrän-
kungen für private Arbeiten im Freien regelt. Es gelten die 
allgemeinen gesetzlichen Bestimmungen, wie sie etwa un-
ter oesterreich.gv.at zu finden sind.
Landwirte sind in vielen Fällen ausgenommen.

Kirchpark – erfolgreiche 
Sanierung des Wasser-
schadens – Ordination Dr. 
Mödritscher wieder in ihren 
Räumlichkeiten!
Der Wasserschaden 
in den Ordinations-
räumlichkeiten von 
Fr. Dr. Mödritscher 
wurde erfolgreich in 
Rekordzeit behoben 
und die Sanierungs-
arbeiten durch die 
Fa. Brugger Ende 
April abgeschlossen.
Zwi s chenze i t l i ch 
konnten kurzfristig 
Räumlichkeiten im 
Bauhof von Kirch-
berg adaptiert wer-
den um einen fast 
durchlaufenden Or-
dinationsbetrieb für 
die Bevölkerung zu 
ermöglichen.
Fr. Dr. Mödritscher 
konnte Anfang Mai 
wieder in ihre Ordi-
nationsräumlichkei-

Sporthaus Kirchberg – Was-
serschaden in Wohnung 
verursachte Heizungsaus-
fall 
Aufgrund eines Materialfehlers kam es in einer Woh-
nung im Sporthaus zu einem Wasserrohrbruch, der 
dazu führte, dass die Heizung des Hauses ausfiel.
Auch dieser Wasserschaden konnte mittlerweile beho-
ben werden.
In den Wohnungen und den Räumlichkeiten des TSV 
ist nun wieder uneingeschränkte Betrieb möglich!
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Kinderbetreuungsatlas 2025 – Gemeinde Kirchberg wie-
der 1 A Gemeinde
Der nun vorliegende Kinderbetreuungsatlas 2025 ist 
die die zwölfte Ausgabe und wurde von der Kinderdreh-
scheibe im Auftrag der steir. Arbeiterkammer erstellt. 
Die Kinderdrehscheibe Steiermark ist eine unabhängi-
ge und überparteiliche Informations- und Elternbera-
tungsstelle im Bereich Kinderbetreuung. 
Die Kinderdrehscheibe hat alle Daten der Kindergärten 
in Bezug auf Kinderbildungs- und betreuungsangebot 
– im Hinblick auf die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf - ausgewertet.

Die Erhebung umfasst rund 1500 Kinderbildungs- und 
betreuungseinrichtungen.
Von insgesamt 285 steirischen Gemeinden fallen heuer 
72 Gemeinde in die Kategorie 1A (2024:73): Das ist 
die beste Auszeichnung die eine Betreuungseinrichtung 
erhalten kann.
Mittlerweile verfügen alle steirischen Gemeinden 
über mind. einen Kindergarten, es gibt daher keine  
Gemeinde in der Kategorie E.

Wohnhaus Kirchberg 34 – Sanierung abgeschlossen!
Das traditionsreiche Wohnhaus Kirchberg 34, das 
sich in ausgezeichneter Lage direkt am Hauptplatz 
im Zentrum von Kirchberg befindet, wurde in den 
vergangenen Monaten umfangreich saniert.

Im Rahmen dieser Arbeiten wurden sämtliche 
Elektro-, Wasser-, und Heizungsinstallationen 
im Stiegenhaus und im Keller erneuert. Auch die 
Verteiler sowie die Sprechanlagen sind jetzt auf 
dem neuesten Stand.

Daneben wurden Färbelungsarbeiten in den Stie-
genhäusern und teilweise an der Fassade ausge-

führt, um das Erscheinungsbild des Hauses aufzu-
werten. Einige Balken wurden in Stand gesetzt oder 
ausgetauscht, um die Bausubstanz nachhaltig zu 
schützen.

Die Gesamtkosten dieser Sanierung belaufen sich 
auf rund 70.000,00 Euro netto.
Mit dieser Erneuerung leistet das Gebäude einen 
wertvollen Beitrag zur Aufwertung des Zentrums 
von Kirchberg und trägt gleichzeitig zur Sicherung 
eines zeitgemäßen Wohnangebots in dieser traditi-
onsreichen Immobilie bei.
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Bis zu 100 % Förderung für Ihre neue 
Heizung!
Bund und Land haben derzeit die meisten Förderungen 
für Heizungstausch und Sanierung ausgesetzt. Diese 
werden im Laufe des Sommers evaluiert. 

Die Förderschiene „Sauber Heizen für Alle“ ist nach 
wie vor verfügbar. Diese unterstützt einkommens-
schwache Haushalte beim Tausch ihrer fossilen Hei-
zung gegen eine umweltfreundliche Heizung. Je nach 
Heizungstechnologie werden zwischen € 25.000 und € 
37.000 gefördert – im besten Fall sind dies 100 % der 
Investitionskosten! 
• Die Grundvoraussetzungen für die Förderung sind:
• Eigentümer/-in am Projektstandort
• Hauptwohnsitz am Projektstandort (seit mind. 

31.12.2023)
• Einkommensschwacher Haushalt (siehe Tabelle unten)

Grobübersicht der Einkommensgrenzen (Beträge  
gerundet):

Personen im Haushalt Einkommen 14 x netto
1 Erwachsener ca. € 1.630,-
2 Erwachsener ca. € 2.440,-

2 Erwachsene + 1 Kind ca. € 2.940,-
2 Erwachsene + 2 Kind ca. € 3.430,-

Sie erfüllen die Kriterien? Dann informieren Sie sich 
gerne bei der Lokalen Energieagentur LEA GmbH 
unter 03152 38911 oder office@lea.at. Weitere Infor-
mationen finden Sie unter www.sauber-heizen.at. Hier 
können Sie sich auch selbst für diese Förderung regist-
rieren. Hinweis: Vor Antragstellung dürfen noch keine 
Leistungen erfolgen!

Mein energieautarkes Zuhause: Spannender Vortrag im 
Gemeindeamt Kirchberg
„Wenn wir es schaffen in der Region energieautark zu wer-
den, steigern wir die regionale Wertschöpfung von aktuell 
50 Mio. auf 220 Mio. Euro pro Jahr“, weiß Karl Puchas, Ge-
schäftsführer der Lokalen Energieagentur – LEA. Das war 
nicht die einzige spannende Zahl, die an diesem Vortrag-
sabend präsentiert wurde. Am 9. April lud die Gemeinde 
Kirchberg an der Raab zum Vortrag „Mein energieautarkes 
Zuhause – Wunschtraum oder Realität?“. „Wir kommen 
nicht drumherum, unseren Verbrauch zu reduzieren. Däm-
men, dämmen, dämmen lautet die Devise“, erklärte Karl 
Puchas weiter. Besonders interessiert zeigte sich das Publikum 
an den Prognosen zur Entwicklung der Strompreise. „Die-
se werden langfristig steigen“, lautete die Vorhersage. „Der 
Stromverbrauch wird steigen. Der Wärmeverbrauch muss 
sinken. Und der Treibstoffverbrauch muss stark sinken“, wagt 
Puchas einen Ausblick in die Zukunft. „Auch die Gemein-

de Kirchberg 
leistet ihren 
Beitrag“, be-
richtet Bür-
ge rme i s t e r 
Helmut Of-
ner. So wur-
den beispiels-
weise mehrere 
PV-Anlagen 
auf Gemein-
degebäuden zur Eigenversorgung mit erneuerbarem Son-
nenstrom errichtet. Ein weiterer Ausbau ist geplant. Der 
Vortrag fand im Rahmen der Klima- und Energiemodellre-
gion KEM Wirtschaftsregion mittleres Raabtal statt. Danke 
für die Teilnahme und die spannende Diskussion!

Trachtenmode Hiebaum bei Voll Energie im Steirischen 
Vulkanland
Dieses Mal besuchte die Kurz-
filmreihe „Voll Energie im Stei-
rischen Vulkanland“ Trachten-
mode Hiebaum in Studenzen. 
Wie authentische Trachtenmode 
in unserer Region gefertigt wird 
und wie der Betrieb auf Energie-
effizienz achtet, erfahren Sie im neuen Kurzfilm. Hier 
geht’s zum Film: 
https://www.youtube.com/watch?v=eDSr2HXzBQ0
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Übersicht Energieförderungen in Gemeinden
der KEM Wirtschaftsregion mittleres Raabtal
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MIT FREUDE UND 
ENGAGEMENT!
DER KINDERGEMEINDERAT KIRCHBERG 
LEGT SEIN VERSPRECHEN AB
KINDERGEMEINDERAT

Am Freitag, dem 6. Juni 2025, herrschte in 
Kirchberg an der Raab eine ganz besondere 
Atmosphäre: Voller Spannung versammelten 
sich die jungen Mitglieder des neu 
gegründeten Kindergemeinderates vor den 
Türen der Sport- und Kulturhalle. Es war der 
große Tag der Angelobung – der feierliche 
Moment, an dem die Kinder offiziell ihr 
Versprechen ablegten, sich künftig mit Herz 
und Engagement für die Interessen der 
Kinder in ihrer Gemeinde einzusetzen.

Begleitet von den festlichen Klängen des 
Jugendblasorchesters der Musikmittelschule 
zogen die Kinder unter den stolzen Blicken 
ihrer Eltern, Verwandten, Ehrengäste 
und Gemeindevertreter:innen in das 
Gemeindeamt ein. Nach der Eröffnungsrede 
von Bürgermeister Helmut Ofner blickten die 
jungen Gemeinderät:innen auf ihre bisherige 
Reise zurück. Voller Stolz berichteten sie von 
den ersten Workshops, dem Kennenlernen 
und natürlich von der spannenden 
Wahl zum Kinderbürgermeister und zur 
Kinderbürgermeisterin. 

Besonders 
berührend waren 
die selbstverfassten Reden von
Kinderbürgermeister Matteo Freißmuth,
Vize-Kinderbürgermeister Julian Plausch,
Kinderbürgermeisterin Laura Fink und
Vizekinderbürgermeisterin Sophie
Windisch. Mit großer Überzeugung
bedankten sie sich bei ihren
Wähler:innen und der  
Gemeinde für das Vertrauen
und die Chance, ihre  
Ideen einbringen  
zu dürfen. 

KIRCHBERGS ERSTE 
KINDERBÜRGERMEISTER &
KINDERBÜRGERMEISTERIN

Noch mehr Bilder: www.kirchberg-raab.gv.at

Dann kam der große Moment der 
Angelobung. Ein Kind nach den anderen trat 
auf die Bühne, stellte sich mit Namen und 
Funktion vor und legte das Versprechen ab. 
Gemeinsam unterzeichneten alle die offizielle 
Gründungsurkunde. Die Stimmung erreichte 
einen weiteren Höhepunkt, als die Kinder 
voller Begeisterung die eingesungene und 
choreografierte KiGRa-Hymne „Wir sind KiGRa 
Steiermark“ der Landentwicklung Steiermark 
präsentierten.

In den Ansprachen der Ehrengäste, darunter 
die Landtagsabgeordneten Franz Fartek und 
Michael Wagner, wurde die Bedeutung der 
Kinderbeteiligung unterstrichen – ein klares 
Signal, dass die Anliegen der Jüngsten Gehör 
finden.

Den gelungenen Abschluss bildete ein 
gemütliches Beisammensein bei einem 
leckeren Buffet rund um Brötchen, Pizzaweckerl 
und co., während die Jugendband „Black 
Energy“ für ausgelassene Stimmung sorgte. 
Für den KiGra Julia Fellner

Larissas Entwurf  
hat die Wahl des 
Kindergemeinde- 
ratlogos hat  
gewonnen!

KIRCHBERGS  
KINDERGEMEINDERÄTE

LUCY-MEI PAUL MARIE LEONIE

ALINA CHIARA-CELINA LEONHARD CLEMENS

ANTONIA FREDERIK MAXIMILIAN ELLENA

JUSTUS MIRIAM KIMI ANNA

VIVIENNE JULIAN JULIAN MARCEL

ANGELINA LINDA LARISSA

Auch die 
Geburtstagskinder 
des Tages wurden 
gebührend gefeiert: 
Bürgermeister Helmut 
Ofner, Kindergemeinderat 
Kimi Ofner und Schulwart 
Stefan Neuhold wurden 
von allen Anwesenden mit 
einem fröhlichen „Happy 
Birthday“ beglückwünscht. 

In Kooperation mit dem Jugendblasorchester der Mittelschule unter 

der Leitung von Petra Faul wurde die KiGra-Hymne aufgeführt!

SOPHIE MATTEO LAURA JULIAN
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Berg- und Naturwacht 
DIE HEUSCHRECKEN IN UNSERER GEMEINDE
In der Gemeinde Kirchberg gibt 
es um die 40 Heuschreckenarten. 
Viele der Arten singen. Der Gesang 
kann auf unterschiedliche Weise 
erzeugt werden, etwa durch Reiben 
der Flügel aneinander oder durch 
Reiben der Hinterbeine an den Flü-
geln. Der Gesang der Männchen 
dient meist dazu, Weibchen anzu-
locken. Jede Art hat ihren charak-
teristischen Gesang und wenn man 
sich einmal eingehört hat, kann 
man bald unterschiedliche Arten 
allein aufgrund ihres Gesangs er-
kennen.

Im Frühling ist der Gesang der 
Feldgrillen, die zu den Langfühler-
schrecken gehören, allgegenwärtig. 
Etwas weniger auffällig ist das hohe 
anschwellende Surren der Sumpf-
grille, das auch bereits ab April aus 
feuchten und frischen Wiesen zu 
hören ist. Im Sommer hört man 
eine bunte Mischung an verschie-
denen Gesängen, eine der lautes-
ten Arten ist  bei uns die Große 
Schiefkopfschrecke. Es ist wirklich 
erstaunlich, dass solch kleine Tiere 
so laute Geräusche erzeugen kön-
nen. Bis in den Spätherbst hinein 
kann man an Waldrändern das leise 
Zirpen der Gewöhnlichen Strauch-
schrecke hören. Die Dornschre-
cken und die Braune Strandschre-
cke sind stumm, aber man kann sie 
im Gegensatz zu den anderen Arten 
auch im Winter beobachten.

Während manche Arten in einem 
breiten Spektrum an Lebensräu-
men zurechtkommen, brauchen 
andere Arten spezielle Habitate. 
Bei den Kirchberger Teichen fin-
det man etwa die feuchtigkeitslie-
bende Langflügelige Schwertschre-
cke. In der Krautschicht in lichten 
Wäldern wohnt die Hügel-Ge-
birgsschrecke. Versteckt in den 
Bäumen leben Eichenschrecken 
und die Laubholz-Säbelschrecke. 
Viele Arten leben in Wiesen. Der 
Nachtigall-Grashüpfer, der Wie-
sengrashüpfer und der Gemeine 
Grashüpfer gehören zu den Gene-
ralisten, die in den meisten Wie-
sen zu finden sind. Die Weibchen 
dieser Arten legen ihre Eier in den 
Boden. Etwas anspruchsvoller sind 
etwa die metallisch grün schim-
mernden Goldschrecken, von de-
nen es 2 ähnlich aussehende Arten 
gibt. Sie legen ihre Eier nämlich in 
Pflanzenstängel und können sich 
nur halten, wenn es Bereiche gibt, 
die ab dem Spätsommer nicht mehr 
gemäht werden. Nur so können die 
Eier den Winter über in den Stän-
geln überdauern.

Keine der Arten kann jedoch auf 
Rasenflächen dauerhaft überleben. 
Es macht also Sinn, im Garten zu-
mindest Teilbereiche wachsen zu 
lassen und diese nur zwei Mal im 
Jahr zu mähen. Dies ist nicht nur 
im Sinne der Heuschrecken, son-

Der Gemeine Grashüpfer, eine der häu-
figsten Arten in unseren Wiesen.

Die Rote Keulenschrecke lebt in schattigen 
Wiesen, die Männchen führen Balztänze auf, 
bei denen sie Kopf, Fühler und Mundwerk-
zeuge rhythmisch hin und herbewegen.  

Das Hauptverbreitungsgebiet der Alpi-
nen Gebirgsschrecke liegt in den Alpen, 
bei uns gibt es eine Tieflandform mit et-
was längeren Flügeln.

Die Laubholz-Säbelschrecke führt ein 
verstecktes Leben in Bäumen und Sträu-
chern und ihr Gesang ist für das mensch-
liche Ohr nur sehr leise.

Paarung der großen Goldschrecke.

dern nützt auch vielen anderen 
Tiergruppen, etwa Vögeln, die sich 
von Heuschrecken ernähren.  

Im Rahmen der Kirchberger Som-
mervital-Veranstaltungen laden wir 
von der Berg- und Naturwacht am 
20.8. zu einer 3-stündigen Heu-
schreckenexkursion ein, wo wir 
uns selbst auf die Suche nach ver-
schiedenen Arten machen, und 
noch mehr Wissen über diese span-
nenden Tiere vermittelt wird. Wir 
freuen uns über eine zahlreiche 
Teilnahme.

Lisi Ofner
Berg- und Naturwacht Kirchberg 
an der Raab
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Biotopverbund „NaturVerbunden Vulkanland“
Aktuelle Aufrufe für Förderungen aus dem Lan-
desnaturschutzprogramm (LAV)

Wenn Sie weniger als 1,5 Hektar Grund haben und dort 
einen wertvollen Lebensraum für mehr Artenvielfalt schaf-
fen möchten, gibt es für Ihr Naturschutzprojekt jetzt eine 
Förderung. 
Einreichungen für Waldmäntel und  Hecken sind bis 30. 
April 2025, für Lebensräume für Biber bis 30. Juni 2025. 
Nutzen Sie jetzt die Chance auf Fördermittel für Ihr Na-
turschutzprojekte. #naturverbundensteiermark
Alle Details zu den einzelnen Aufrufen sowie das Anmel-
deformular finden Sie unter: https://www.verwaltung.stei-
ermark.at/cms/ziel/177703028/DE/.  
Ihr regionaler Ansprechpartner (für Begehungen vor Ort):
Mag. Johann Pfeiler, +43 (3152) 2511-334, johann.pfei-
ler@stmk.gv.at
Text: Mag.a Dr.in Anna Gasperl
Biotopverbund-Managerin Modellregion „NaturVerbun-
den Vulkanland“

© Thomas Sattler Photography | Naturverbunden Steiermark
Hecken bieten Wild sichere Wege zwischen Lebensräumen und 
bis zu 900 Tierarten, darunter Nützlingen wie Vögeln, Igeln 
und den Bestäubern unserer Obst- und Gemüsekulturen Unter-
schlupf und Nahrung. Für uns Menschen kühlen Sie zusätzlich 
die Umgebung, bremsen Bodenerosion, speichern Wasser und 
schützen vor Luftschadstoffen und Lärm.

DSG-Pfarrumwanderung
Unsere heurige Pfarrum-
wanderung hat mit 23 

Teilnehmern gestartet und 
war bis zur Mittagszeit auf 
28 angewachsen. 15 Geher 

haben die ganze Runde 
mit 37 Kilometern bewäl-
tigt. Ein herzliches Danke 
an die Organisatorin Re-
nate Deutsch. 
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TREFFPUNKT

Wir feierten Geburtstag
Vom Projekt zum Lieblingsplatz –  1 Jahr Jugendraum Am 14. März 2025 feierte der Jugendraum Kirchberg seineinjähriges Bestehen. Seit der Eröffnung ist der Raum zu einembeliebten Treffpunkt für Jugendliche aus der Gemeinde geworden.Musik & coole Beats, Snacks & Drinks, Spiele & Challenges -  Zahlreiche Jugendliche nutzten die Gelegenheit, um gemeinsamzu feiern und auf ein cooles erstes Jahr zurückzublicken.

Ankündigung
Fun & Games Extravaganza – Ferienprogramm Am Dienstag, 19. August 2025 wird’s wieder spielerischspannend im Jugendraum Kirchberg: Im Rahmen desKirchbergVital-Ferienprogramms laden wir zur zweiten Auflage der„Fun & Games Extravaganza“ ein! Lasst euch überraschen,welche Challenges wir uns diesmal ausgedacht haben . ZurStärkung gibt’s natürlich wieder Snacks und Getränke. Anmeldungauf www.kirchbergvital.at

Info, Wünsche & Anliegen:
jugendraum@kirchberg-raab.gv.at
03115 / 23 12

Öffnungszeiten Sommerferien:
Öffnungszeiten Sommerferien:

Donnerstags und Freitags
Donnerstags und Freitags

09.00 – 18.00 Uhr
09.00 – 18.00 Uhr
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Bildung

Am Dienstag, den 03. Juni heulten um 10:00 Uhr 
im gesamten Feuerwehrabschnitt Kirchberg die Si-
renen. Nur kurze Zeit später waren insgesamt 66 
Einsatzkräfte der 7 Wehren des Abschnitts, des Ro-
ten Kreuzes und der Polizei am Einsatzort der Krip-
pe und Kindergarten Kirchberg. Doch zum Glück 
handelte es sich nicht um einen Ernstfall, sondern 
um eine Übung. Die Übungsannahme: Im Abfallla-
ger des Kindergartens war ein Brand ausgebrochen, 
der zu einer starken Rauchentwicklung im Gebäude 
führte.

Zudem wurden mehrere Personen vermisst. Unter 
der Einsatzleitung von HBI Wolfgang Dirnbauer 
wurde der Brand erfolgreich bekämpft. Unter den 

Augen von Bürgermeister Helmut Ofner und Be-
zirksfeuerwehrkommandant Stellvertreter Johann 
Weixler-Suppan gelang es außerdem, die 6 Vermiss-
ten zu retten. Äußerst interessiert beobachteten die 
131 Kinder, die 26 Angestellten des Kindergartens 
die Übung. Besonders angetan waren die Jüngsten 
vom Einsatz einer Drohne. Als Dankeschön für die 
erfolgreiche Übung sangen die Kinder den Einsatz-
kräften ein Lied. Am Abend desselben Tages erfolgte 
dann noch eine Schulung des Kindergartenperso-
nals. Die Damen übten die Entstehungsbrandbe-
kämpfung sowie die richtige Handhabung der Feu-
erlöscher und der Löschdecke. Außerdem erfolgte 
eine Fettbrandsimulation.
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Volksschule 
Kirchberg an der Raab
Tüfteln, Staunen, Verstehen – Experimentier-Tag der  
1. Klassen
Am 25.04. verwandelte 
sich der Gymnastikraum 
der Volksschule Kirchberg 
an der Raab in ein echtes 
Forscherlabor. Anlass war 
der mit Spannung erwar-
tete Experimentier-Tag, 
bei dem Eltern acht span-
nende Stationen rund 
um naturwissenschaftli-
che Themen vorbereitet 
hatten. Unter dem Motto „Tüfteln, Staunen, Verste-
hen“ konnten die Schüler*innen selbst zu kleinen For-
scher*innen werden.

Die Stationen waren abwechslungsreich gestaltet: von 
optischen Täuschungen, über geheime Schrift bis hin 
zur Demonstration von Wasserdruck am eigenen Kör-
per. Besonders beliebt war die Station „nicht newtoni-
sche Flüssigkeit“, bei der Maizena, Wasser und blaue 
Lebensmittelfarbe für Begeisterung sorgten.

Die Eltern hatten nicht nur kreative Ideen mitgebracht, 
sondern begleiteten die Stationen auch mit Erklärungen 
und hilfreichen Tipps. Am Ende des Tages waren sich 
alle einig: Der Experimentier-Tag war ein voller Erfolg. 
Mit blauen Händen und neuen Erkenntnissen gingen 
die kleinen Forscher*innen nach Hause – und wer weiß, 
vielleicht wächst hier ja schon die nächste Generation 
großer Entdecker*innen heran.

SUMI@SCHOOL
Am Freitag, dem 23. Mai, 
war es endlich so weit: Die 
1. und 2. Klassen konnten 
am langersehnten SUMI – 
Sporttag teilnehmen. Bei 
SUMIDAY@SCHOOL 
handelt es sich um eine 
Kooperation zwischen den 
Fachverbänden Leichtath-
letik, Handball, Rodeln 
und Volleyball, den 3 
Dachverbänden ASKÖ, 
ASVÖ und SPORTUNI-
ON im Rahmen von Bewegungsland Steiermark. 

Aufgrund des unbeständigen Wetters verwandelten sich 
die Mehrzweckhalle, diverse Gänge, einige Klassen und 
der Gymnastikraum in eine wahre Bewegungsland-
schaft. Die Erst- und Zweitklässler:innen konnten sich 
mit großer Begeisterung an einem vielfältigem Angebot 
ausprobieren: Fußball, Volleyball, Handball, Aikido, 

Leichtathletik, Hip Hop, simplystrong und Floorball. 
Die Trainer:innen boten den Schüler:innen einen ab-
wechslungsreichen Vormittag mit hoher sportlicher Akti-
vität, bei dem verschiedene Sinne gefördert und gefordert 
wurden. Tatkräftig unterstützt und motiviert wurden die 
Kinder dabei natürlich von Sumi, dem Maskottchen.

Dieser Tag war für alle Beteiligten ein unvergessliches Er-
lebnis mit tollen Bewegungserfahrungen.
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Bezirksrundfahrt der dritten Klassen
Am Mittwoch, den 
27. Mai machten die 
dritten Klassen eine 
Rundfahrt durch die 
Südoststeiermark, 
um ihren Heimatbe-
zirk und dessen Sehenswürdigkeiten näher kennenzuler-
nen. Unser erster Halt führte uns in die Bezirkshauptstadt 
Feldbach. Mit großem Interesse spazierten die Kinder vom 
Grazer Tor los und besuchten am Weg bis hin zum Tabor 
den Steinernen Metzen, die Mariensäule sowie die Stadt-
pfarrkirche und das Rathaus/Villa Hold. Danach fuhren 
wir weiter nach St. Anna am Aigen, wo wir aufgrund des 
Regens die Räumlichkeiten der Gemeinde zum Jausnen 
nutzen durften. Vielen Dank dafür!

Weiter ging unsere Reise über Klöch nach Bad Rad-
kersburg, wo wir an einer Altstadtführung teilnahmen und 
so in die Geschichten der Vergangenheit eintauchen konn-
ten. Wir waren sogar auf Kurzbesuch in unserem Nach-
barland Slowenien. Nach all diesen Programmpunkten 
war ein weiteres Highlight das Pizzaessen im „Expresso“ 
und das anschließende Kugerl Eis, das wir bei strahlendem 
Sonnenschein genießen konnten. Danach ging es weiter 
zu unserem letzten Stopp – über Mureck nach Weitersfeld. 

Glücklicherweise war das Wetter auf unserer Seite, sodass 
wir sogar mit der Murfähre fahren konnten. Müde, zu-
frieden und um viele neue Eindrücke reicher, ging es am 
Nachmittag wieder zurück nach Kirchberg an der Raab.  

ABC-Countdown – Unser Abschied von der Volksschule 
Kirchberg an der Raab
In den letzten 26 Schultagen 
vor den Sommerferien feier-
ten die 4. Klassen jeden Tag 
ein besonderes Motto – pas-
send zum jeweiligen Buch-
staben des Alphabets. Der 
sogenannte ABC-Count-
down sorgt für Spaß, Ab-
wechslung und Vorfreude 
auf die Ferien.

Gestartet wurde mit A wie Altmodische Kleidung-Tag, 
es folgten kreative Mottos wie C wie Clowntag, D wie 
Draußentag, I wie Inseltag oder Qu wie Quiztag. So 
wurden die letzten Wochen nicht nur eine unvergess-
liche Erinnerung an die VS-Zeit, sondern gaben auch 
noch die notwendige Energie für die wortwörtlich „hei-
ße Phase“.  

Ob Verkleiden, Basteln, Spielen oder Rätseln – die Viel-
falt der Themen, die von den 4. Klassen selbst festge-
legt wurde, sorgte jede Menge gemeinsamer Erlebnisse 
und die ein oder andere Überraschung. Nicht nur die 
Viertklässler waren mit Begeisterung dabei, auch ihre 

Klassenlehrerinnen Frau Flaßer und Frau Schützenhofer 
ließen sich von der Vorfreude anstecken.

Der beliebteste Tag kam aber vermutlich zum Schluss: 
der krönende Abschluss am Z wie Zeugnistag, der nicht 
nur das Schuljahr abrundete, sondern auch den gelun-
genen Schlusspunkt unter eine besonders kreative und 
stimmungsvolle Zeit setzte. Wir, Frau Schützenhofer 
und Frau Flaßer, wünschen unseren Viertklässlern eine 
wunderschöne Ferienzeit, einen guten Start in den neu-
en Schulen und bedanken uns für die vielen gemeinsa-
men Stunden. Ihr werdet uns sehr fehlen! 
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Musikmittelschule 
Kirchberg an der Raab
Der Mai stand für viele Schüler:innen der MMS Kirchberg an der Raab ganz im Zeichen des Sports. Bei ver-
schiedenen Turnieren und Meisterschaften konnten die jungen Sportler:innen aufzeigen und die Gemeinde 
und die Schule würdig vertreten.

Starker Auftritt der MS Kirchberg bei den Bezirksmeis-
terschaften in Feldbach
FELDBACH. Bei 
den Leichtathle-
tik-Bezirksmeister-
schaften der Schulen 
in Feldbach traten 
zahlreiche sport-
begeisterte Schüle-
rinnen und Schüler 
zum Dreikampf an – bestehend aus Weitsprung, 
60-Meter-Sprint sowie entweder Vortexwurf oder 
Kugelstoßen. Die Mittelschule Kirchberg mit den 
Schülern David Frötscher, Sivan Salamon, Lukas 
Riffnaller, Matthias Hofmeister, Fabian Pfeifer 
und Sandro Gasper, zeigte dabei beeindruckende 
Leistungen und belohnte sich mit dem dritten Platz 
in der Teamwertung – und damit mit der Quali-
fikation für das Landesfinale. Besonders glänzen 
konnte David Frötscher, der sich in der Altersklas-
se der Burschen bis Jahrgang 2013 den Einzelsieg 
sicherte. Mit konstant starken Leistungen in allen 
drei Disziplinen ließ er die Konkurrenz hinter sich. 
Auch die älteren Jahrgänge bis 2010 zeigten ihr Kön-
nen und sicherten sich im Team mit Daniel Mau-
rer, Mathias Troisner, Sandro Hofer, Elias Jauk-

Posch, Nino Diaz und Leandro Weiß – trotz der 
starken Konkurrenz von über 90 steirischen Schu-
len – einen Platz im Landesfinale in Graz. Dabei 
lieferte Daniel Maurer ein weiteres Highlight, der 
im 60-Meter-Sprint mit einer Fabelzeit von 7,4 Se-
kunden aufhorchen ließ – eine Leistung, die selbst 
auf Landesebene herausragt. Auch die Mädchen der 
MS Kirchberg waren in beiden Altersklassen vertre-
ten. Trotz guter Einzelleistungen reichte es dieses 
Jahr leider nicht für eine Qualifikation. Dennoch 
zeigten sie Einsatz und Teamgeist, was für zukünf-
tige Bewerbe vielversprechend ist. Beim Landesfina-
le in Graz wurde zusätzlich eine 5x80-Meter-Staffel 
gelaufen. Obwohl die Burschen nicht ganz an ihre 
Bestleistungen aus dem Bezirksbewerb anknüpfen 
konnten, freute man sich über zwei Top-10-Plat-
zierungen im Einzel (durch David Frötscher und 
Daniel Maurer) sowie über eine insgesamt solide 
Teamleistung. Die MS Kirchberg kann mit ihren 
Leistungen stolz auf ihre jungen Leichtathletinnen 
und -athleten sein. Mit einer starken Mischung aus 
Talent, Teamgeist und Ehrgeiz ist die Schule auch in 
Zukunft ein ernstzunehmender Mitbewerber bei den 
steirischen Schulbewerben.

Ballerina Cup – Fußballtur-
nier für Mädchen
Am 7. Mai fand der Bal-
lerina Cup in St. Veit 
am Vogau statt. Dieses 
Turnier ist ausschließ-
lich für Mädchen, je-
doch Volksschule und 
Mittelschule gemischt. 
Wir traten mit der 
jüngsten Mannschaft 
des Turnieres an und 
konnten völlig verdient 
den dritten Platz erreichen. Als Belohnung geht es für uns 
am 18. Juni zum Landesfinale nach Graz. 

Stockschießen
Am 21. Mai machte sich unsere Stockschießen-Delega-
tion nach Murberg der Gemeinde Fernitz-Mellach auf, 
um bei den Landesmeisterschaften der Schulen mitzu-
wirken. Mit gleich drei Teams vertraten unsere jungen 
Sportler:innen sehr würdig unsere Schule, sowie die bei-
den ESV-Vereine von Unterweissenbach und Mehlteu-
er. Eine Mischung aus Vereinsspieler:innen und begeis-
terten Teilnehmer:innen der unverbindlichen Übung 
der Schule zeigten große Engagement. Ein Großteil der 
Schüler:innen trainieren erst seit Schulbeginn. Trotz un-
terschiedlicher Erfahrungsstufen zeigten alle Beteiligten 
großen Einsatz, Teamgeist und sportlichen Ehrgeiz. Mit 
viel Begeisterung und Fairness wurde um jeden Punkt 
gekämpft, was den Tag zu einem besonderen Erlebnis 
für alle machte.



23GEMEINDE MAGAZIN

Gelungene Aufführung des Wahlfachs Theater der MS 
Kirchberg an der Raab
Bereits das zweite 
Schuljahr wird das 
Wahlfach Theater an 
Musikmitte l schule 
Kirchberg angeboten. 
Immer mittwochnach-
mittags verwandelte 
sich der Musiksaal zur Theaterbühne, auf der fleißig 
gespielt und geprobt wurde, um am Ende ein Thea-
terstück auf die Bühne stellen zu können. Dieses Jahr 
beschäftigte sich die Gruppe mit „alone @ home“ von 
Andreas Galk, in dem sie zu den Moderator:innen und 
Stars einer Reality-TV Show wurden. Auch das film-
schauspielerische Talent der Schüler:innen wurde beim 
Drehen eigener TV-Werbespots für das Theaterstück 
auf die Probe gestellt. Eine Herausforderung, die alle 
Beteiligten bravourös meisterten. Am 21.5. war es dann 

so weit. Mit großem Engagement und Spielfreude führ-
ten die Schüler:innen das Stück vor einem begeisterten 
Publikum auf.  

Verena Strieder

Die goldene Harfe: Erfolgreiches Musicalprojekt der  
Musikmittelschule Kirchberg
Nach langer 
Probe- und Vor-
bere i tungsa r -
beit hatten die 
Schü l e r innen 
und Schüler der 
2ad-Klasse ver-
gangene Woche 
ihren großen Auftritt. In insgesamt 8 Vorstellungen be-
suchten über 2500 Besucher den Turnsaal der Mittel-
schule Kirchberg. 

„Die goldene Harfe“ lockte mit einem lebendigen Büh-
nenbild, hervorragende Schülerinnen und Schüler als 
Bühnenakteurinnen und Bühnenakteure, eine geniale 
und schwungvolle Klassenband und eine tolle chorische 
Unterstützung der 1a-Musikklasse. Kurz gesagt: Das 
Musical der 2ad-Klasse, unter der Leitung von Klassen-
vorständin Marion Wackernell, war ein voller Erfolg!

Eine Woche lang begeisterten die Schülerinnen und 
Schüler der 2ad- und 1a-Klasse mit ihren Aufführungen 
das Publikum. Der krönende Abschluss war bestimmt 
die Abendvorstellung am Freitag, dem 4.4.2025, im 
ausverkauften Turnsaal der Mittelschule. Mitreißend, 
rasant und humorvoll wurde das Stück auf die Bühne 
gebracht. Mit Singen, Tanzen, Musizieren und Schau-
spielern sind die Schülerinnen und Schüler gleich in 
drei Kategorien gefragt und meisterten ihre Aufgabe mit 
Bravour. Begeistert von den jungen Darstellerinnen und 

Darstellern waren auch Bürgermeister Helmut Ofner, 
Nationalratsabgeordnete Agnes Totter und Musikschul-
direktor Karl Hermann. 

Direktion MS Kirchberg
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Weiteres aus dem Bereich Bewegung und Sport
Neben spannenden Turnieren und Meisterschaften 
spielt auch der reguläre Sportunterricht eine zentrale 
Rolle im sportlichen Schulalltag: So durften wir kürzlich 
den Hapkido Verein Feldbach-Fehring bei uns begrü-
ßen. Die erfahrenen Trainer führten die Schüler:innen 
der dritten und vierten Klassen in die Grundlagen der 
koreanischen Kampfkunst Hapkido ein. Dabei standen 
neben ersten Techniken auch wichtige Elemente der 
Selbstverteidigung im Mittelpunkt – ein spannender 
und lehrreicher Einblick, der bei allen Teilnehmer:in-
nen großen Anklang fand.

Auch der Schwimmunterricht wurde aktiv gestaltet: 
Alle Schüler:innen ab der zweiten Klasse besuchten 

im Rahmen des Sportunterrichts zumindest einmal das 
Hallen- und Freibad in Feldbach. Dort konnten sie ihre 
Schwimmtechniken gezielt verbessern. Besonders her-
vorzuheben ist der Einsatz der zweiten Klassen, die mit 
viel Ehrgeiz das Fahrtenschwimmer-Abzeichen ab-
solvierten – einige schafften sogar das anspruchsvollere 
Allrounder-Schwimmabzeichen.
Ein herzliches Dankeschön gilt der Gemeinde Kirch-
berg an der Raab, die durch die großzügige Übernahme 
vieler Reisekosten entscheidend dazu beiträgt, dass un-
sere Schüler:innen an so zahlreichen sportlichen Akti-
vitäten teilnehmen und die Schule mit Stolz vertreten 
können.

Ausflug nach Linz und Besuch der Gedenkstätte Maut-
hausen 
Am 22. April unternahmen 4abc-Klassen, einen span-
nenden und lehrreichen Ausflug zur Gedenkstätte 
Mauthausen. Dieses Jahr wurde der Besuch der Ge-
denkstätte zum ersten Mal mit einer Übernachtung in 
Linz verbunden. Abends wurde noch die schöne Stadt 
besichtigt und mm nächsten Tag stand eine Führung im 
Ars Electronica Center an. Auf mehreren Etagen konn-
ten die Schüler:innen in die Welt der Robotik und der 
künstlichen Intelligenz eintauchen. 

Der Ausflug war insgesamt eine besondere Mischung 
aus Geschichte, Technik und Gemeinschaft – eine Er-
fahrung, die sicher noch lange in Erinnerung bleiben 
wird.

Romana Kratochwill



25GEMEINDE MAGAZIN

EKIZ Kirchberg an der Raab
Vor ein paar Monaten durfte ich die Leitung der EKI-Grup-
pe von Rosi Rainer übernehmen – und die ersten Treffen 
waren bereits ein voller Erfolg! Es freut mich sehr, wie offen 
und herzlich der Austausch bisher war. Wir treffen uns alle 
zwei Wochen am Mittwoch von 9-11 Uhr bis zur Som-
merpause (am 18.06., 02.07., 16.07. und 30.07.) – ganz 
unkompliziert, ohne Anmeldung. Einfach vorbeikommen 
im ehemaligen Gemeindeamt Oberdorf, 1. Stock (Ober-
dorf 131) und dabei sein! Um das Angebot an die Nachfra-
ge anpassen zu können, nehmt euch gerne einen Moment 
Zeit und füllt unsere kleine Umfrage aus. Um zur Umfrage 
zu gelangen, muss nur der QR-Code gescannt werden. 

Wenn ihr Fragen, Ideen oder einfach etwas mitteilen wollt, 
könnt ihr auch gerne an ekiz.kirchberg@gmail.com schrei-
ben. Und um nichts zu verpassen, schaut doch regelmäßig 
in der Cities App (EKIZ Kirchberg an der Raab) oder auf 
Instagram (ekiz.kirchberg) vorbei – dort gibt’s immer die 
neuesten Infos. Dort werdet ihr auch Informationen dazu 
finden, wann und wie es nach der Sommerpause weiter-
geht! Wir sind auch beim Bewegungstag am 13.07.2025 im 
Seerosenbad dabei! Schaut unbedingt vorbei – es wird ein 
fröhlicher Tag mit Bewegung für Groß und Klein und ganz 
viel Spaß! Übrigens: Wer das EKIZ unterstützen möchte 

– ob mit Sachspenden (Spielzeug, 
Bastelmaterialien etc.) oder auch 
mit einer kleinen Geldspende – ist 
von Herzen willkommen! Jeder Beitrag hi l f t 
dabei, unser Zentrum noch ein Stückchen bunter und le-
bendiger zu machen. Meldet euch dazu einfach bei mir per 
Mail (siehe oben). Danke! 

Ich freu mich auf viele weitere gemeinsame Stunden mit 
euch und euren kleinen großen Lieblingsmenschen! 

Birgit Sattler

SEEROSENBAD   KIRCHBERG/RAAB

FIT-AREA
Bewegung entdecken!

TAG IM BAD

HIP HOP & BREAKDANCE

YOGA
10 – 15 Uhr

8 Uhr

SMOVEY
11 & 13.30 Uhr

16 & 17 Uhr

Bei Regenwetter findet  
das Bewegungsangebot  
in der Turnhalle statt.

Wir werden  
revolutionärste  
Bewegungsgemeinde!  
Schnell App downloaden  
und alle Bewegungsminuten für unseren gemeinsamen Gewinn aufzeichnen!

Eintritt frei!

SCHWIMMABZEICHEN
Wasserrettung

13/7  
2025 12 – 15 Uhr

FAMILY-MOVE
10 – 15 Uhr

SUNDOWN YOGA

PROGRAMM 
SOMMER

KINDER- 
OLYMPIADE

Berndorf

immer 19 Uhr Schulsportplatz (Alternativ: Turnsaal der VS)

Mittwoch, 9. Juli  ....................................Tina Peinhart 
Mittwoch, 16. Juli  ........................ Stefanie Trummer
Mittwoch, 23. Juli  ............Silvia Adam-Scheucher
Mittwoch, 30. Juli ................................Marlene Ofner
Mittwoch, 6. August  .......... Andrea Teichtmeister
Mittwoch, 13. August  ............................Kerstin Marn

30/8  
 2025
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Die ZONE im Frühjahr 2025
Das Programm der ZONE stand im Frühjahr 25 ganz 
im Zeichen von Musik, beginnend mit dem Trio Hup-
sala über die Stones Reloaded und Iris Camaa bis zum 
Mitsingabend mit dem Flamingo Hans Glauninger im 
Cafe Babeja Mitte Juni.

Beim TRIO HUPSALA schufen drei jodelnde Stim-
men, klingende Geigensaiten, eine steirische Harmo-
nika, das Alphorn und die Tuba ein rauschendes Fest 
des musikalischen Klanges aus dem Alpenland mit dem 
Echo von der irischen Hochalm.

Musik und Stil aus einer ganz anderen Weltgegend 
präsentierten Iris CAMAA und Gerald GRADWO-

Um nichts weniger trifft Brillanz auf Kurt KEINRATH 
und Florian TRUMMER zu, die OutOfZone im Frei-
raum Prödl mit Rolling Stones Songs dem Publikum 
einheizten und es mit Gitarrensoli und Riffs zu standing 
ovations trieben. 

HL mit Soul, R&B und Latin Jazz.
Zu hören war ein bunter Mix aus Coverversionen 
sowohl bekannter Lateinamerikanischer Standards 
als auch Eigenkompositionen mit „Kubafeeling“. 
Beeindruckend war an beiden Abenden die außer-
gewöhnliche Brillanz an den unterschiedlichsten 
Musikinstrumenten. 
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Der Puls erholte sich dann bei den Evergreens aus den 50er 
bis 70er Jahren im Babeja mit Flamingo Hans GLAUN-
INGER. 

Bemerkenswert, dass sowohl Trio Hupsala als auch Iris Ca-
maa in Workshops mit Burschen und Mädchen der MMS 
ihr Können und ihre Sicht von Musik teilten und sie in 
ihre Abendaufführungen einbauten. Auch in Begleitung 
von Musik, im Duett mit Eigenkompositionen des Kirch-
bergers Johannes TIEBER,  erfreute Frederik MELLAK 
wieder einmal sein Publikum mit überlieferten Geschich-
ten aus dem Herzen Europas, es war ein Zuhörvergnügen 
der feinen Art. 

Wie in den Jahren zuvor bot die ZONE in unterschied-
lichen Workshops dem Publikum Möglichkeit zur per-
sönlichen Weiterentwicklung: im Kreativworkshop als 
Maskengestalter, in der Schreibwerkstatt für kreatives 
Schreiben von Heidi Rath oder in der Erweiterung der 
Fremdsprachenkenntnisse beim Konversationskurs Ita-
lienisch. Großes Interesse fand wie immer auch der Dis-
kussionsabend mit Dr. Peter Gungl, diesmal zu Thema 
Glaubensangebot für Atheisten. 

Im Ausstellungsbe-
reich erstaunte zuerst 
eine Schau des Grup-
pe77-Künstlers Hans 
Jandl mit großen mo-
nochromen Exponaten 
und der eigenwilligen Be-
gleitung von Bleischiffen 

und danach eine Ausstellung über die Entwicklung 
des Musikvereins Kirchberg mit Musikinstrumen-
ten, Bekleidungsexponaten und Gruppenbildern 
aus vergangenen Jahrzehnten. 

Die ZONE bedankt sich bei allen, die aktiv und 
passiv zum Gelingen dieses Kulturprojekts beitra-
gen. Wir melden uns Mitte September wieder mit 
einem sicherlich interessanten Programm, das in 
Zukunft ein durchgehendes Jahresprogramm von 
Oktober bis Mai sein wird. Die Informationen dazu 
erhalten Sie per Bücherl oder wie immer unter www.
zone-kirchberg.at.
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A B S C H IED  VON 
K IR C H BERGVITAL

Abschied nach vier Jahren als Leiterin von 
Kirchbergvital: Nach vier erfüllten und intensiven  
Jahren lege ich meine Tätigkeit als Ansprechperson  
und Leiterin von Kirchbergvital zurück. 

Es war mir stets ein großes Anliegen, Themen rund 
um Gesundheit, Wohlbefinden und Lebensqualität in 
unserer Gemeinde zu stärken und gemeinsam mit vielen 
engagierten Menschen Projekte umzusetzen, die das 
Miteinander fördern und unser Dorfleben bereichern.

Diese Aufgabe habe ich mit Freude, Überzeugung 
und Herzblut wahrgenommen. Umso schwerer fällt es 
mir, nun diesen Schritt zu setzen. Doch da sich meine 
Funktion innerhalb der Gemeindevertretung verändert 
hat, ist für mich nun der passende Zeitpunkt gekommen, 
Verantwortung weiterzugeben.

„Was wir heute tun, entscheidet darüber, wie die Welt 
morgen aussieht.“ – Marie von Ebner-Eschenbach

Dieses Zitat bringt für mich auf den Punkt, wie wertvoll 
jedes Engagement ist – auch im Kleinen. Daher danke ich 
allen Mitwirkenden, Unterstützerinnen und Unterstützern 
von Kirchbergvital – insbesondere auch jenen, die sich im 
Rahmen unserer unzähligen Veranstaltungen ehrenamtlich 
eingebracht haben. Ohne dieses Engagement wäre vieles 
nicht möglich gewesen. Mein besonderer Dank gilt dem 
großartigen Kirchbergvital-Team, das mit so viel Einsatz 
zum Erfolg der Initiative beigetragen hat. Ein herzliches 
Dankeschön an Anna Neumeister, Julia Fellner und 
Reingard Windisch – eure Unterstützung, eure Ideen und 
eure Verlässlichkeit waren für mich von unschätzbarem 
Wert. Kirchbergvital bleibt ein bedeutender Teil unseres 
Gemeindelebens. Ich wünsche dem Projekt weiterhin 
viel Erfolg und hoffe, dass es noch lange Menschen 
zusammenbringt, bewegt und inspiriert. 

Eva Friesenbichler

Samstags: 27.1.,24.2.,27.4.
1x Sonntag Schreibmarathon zum Tag 
der Poesie:17.3.

Erzählcafe: 14.3.24

SO 13. 7. 2025 12.00 – 15.30 Mach Mit Junior-Aktion 2025 | Schwimmabzeichen mit der Steir. Wasserrettung Feldbach, Seerosenbad

MI 16. 7. 2025 18.00 – 20.00 Unterirdisches Kirchberg | Historischer Verein für das Kirchberger Ländchen, Urlas-Gang

MI 16. 7. 2025 20.30 – 24.00 Leuchtabend - Den Nachtfaltern auf der Spur | Steirisches Vulkanland,  
Berg- und Naturwacht Kirchberg, Blaurackenverein, Familie Kulac: 8324 Tiefernitz 16

DO 17. 7. 2025 08:30 – 16:30 Im Wald bewegt sich was | Anton Schaumberger und Sepp Mundigler, Langwald Kirchberg

FR 18. 7. 2025 19:00 – 20:15 Klangvoller Juli | Sarah Frauwallner Klangtherapie, Kleiner Turnsaal oder Sportplatz (je nach Wetter)

DI 22. 7. 2025 19.00 – 20.00 smoveyTRAINING | Gerlinde Reicht und Silvia Schönberger, Kirchpark

DO 24. 7. 2025 14.00 – 17.00 Yogazauber & Waldgefühle | Cornelia Fink & Romana Fink, Berndorf 137/2

FR 25. 7. 2025 10.00 – 12.00 Tatütata und Blaulicht | FF Fladnitz, Feuerwehr- und Dorfhaus Fladnitz im Raabtal

DI 29. 7. 2025 17.00 – 19:00 Schätze & Gebeine | Historischer Verein für das Kirchberger Ländchen, Pfarrkirche Kirchberg/Raab

DO 31. 7. 2025 10.00 – 12.00 Papiersafari | Herbert De Colle, Vom Hügel

MO 4. 8. 2025 15:00 - 18:00 Designwerkstatt Vinziladen | Elisabeth Büchsenmeister, Nahtstelle Büchsenmeister & Vinziladen

DI 5. 8. 2025 15:00 - 18:00 Designwerkstatt Vinziladen | Elisabeth Büchsenmeister, Nahtstelle Büchsenmeister & Vinziladen

DI 5. 8. 2025 19:00 – 20:30 Sommerkino: Der Mode-Wahnsinn - Fast Fashion in Österreich | Klima- und Energiemodellregion  
Wirtschaftsregion mittleres Raabtal, Vinziladen Kirchberg, ZONE Kirchberg/Raab

MI 6. 8. 2025 09:00 – 12:00 Zauberlehrlinge gesucht! | Bibliothek Kirchberg, ZONE Kirchberg/R.

FR 8. 8. 2025 09.00 – 12.00 Meister der Pfeile | Andreas Schögl, Bergschenke Schlögl & BSC Rothberg

FR 8. 8. 2025 12.30 – 15.30 Meister der Pfeile | Andreas Schögl, Bergschenke Schlögl & BSC Rothberg

MO 11. 8. 2025 10.00 – 13.00 Natur-Detektive: Die Fische im Raabtal | Wilhelm Schmidt, Berg- und Naturwacht Kirchberg an der Raab, 
Bahnhof Studenzen-Fladnitz

DI 19. 8. 2025 ab 14.00 Fun & Games Extravaganza | Daniela Fritz, Jugendraum Kirchberg

DO 20. 8. 2025 15.00 – 18.00 Natur-Detektive: Was hüpft denn da? | Wilhelm Schmidt & Lisi Ofner, Berg- und Naturwacht  
Kirchberg an der Raab, Berndorf Dorfbeisl

MO 25. 8. 2025 17.00 – 18.00 Fit & Fun - Faszination Fitnessstudio | Martin Seibt, GZM Fraiss, Studenzen

MI 27. 8. 2025 13.30 – 17.00 smoveyTRAINING | Gerlinde Reicht und Silvia Schönberger, Kirchpark

SA 30. 8. 2025 10.00 – 11.30 Geheimauftrag Wald - mit Pony-Spürnasen unterwegs! | Bianka Petritsch, Ponyspass,  
Pferdehof Marterberg, Kaag 15, 8332 Edelsbach bei Feldbach

Online durch´s Programm: 

www.kirchbergvital.at/

sommervital

Für den Inhalt verantwortlich sind die Projektgruppe Kirchbergvital & Bgm. Helmut Ofner, Fotos: Anna Neumeister, freepik, unsplash;

Weitere Infos unter www.kirchbergvital.at | Anregungen, Wünsche und Beschwerden bitte an kontakt@kirchbergvital.at richten.

SommervitalVITALWANDERTAG 2025
Nach einer Regen-Wanderung im Herbst 2023 und 
einer sturmbedingten Absage im Herbst 2024 ging 
der heurige Kirchbergvitala Familienwandertag bm 
18. Mai Bei wunderbar milden Temperaturen über 
die Bühne und die Vorfreude aller Mitwirkenden war 
dementsprechend gross. 

Neun engagierte Teams waren an den insgesamt sechs 
Aktiv-Stationen zur Stelle, um geneigte Wanderer zu 
unterhalten, zu verpflegen und mit unterschiedlichsten 
Aktivitäten zu überraschen. So wurde das Vitalwandern 
2025 zu einem rundum bewegten, kreativen, genüsslichen 
und abwechslungsreichen Erlebnis für die ganze Familie!
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Fotos: Anna Neumeister, Agnes Dontschev, unsplash, freepik Weitere Infos unter www.kirchbergvital.at  
Anregungen, Wünsche und Beschwerden bitte an kontakt@kirchbergvital.at richten.
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         Feuerwehrabschnitt
           Kirchberg an der Raab

Florianisonntag und Pfarr-
fest in Kirchberg an der 
Raab
Am Sonntag, dem 04.05.2025, fand in Kirchberg an 
der Raab der traditionelle Florianisonntag in feierli-
chem Rahmen statt. Zahlreiche Kameradinnen und 
Kameraden der Feuerwehren des Abschnittes 5 folg-
ten der Einladung und marschierten in festlicher 
Formation zur Heiligen Messe ein.

Ein besonderer Moment war die Kranzspende durch 
die Feuerwehr Kirchberg an der Raab, die im Ge-
denken an verstorbene Kamerad*innen und allen 
Gefallenen dem Kriegerdenkmal gewidmet war. 
Die Kranzniederlegung wurde in würdiger Weise 
vollzogen und durch musikalische Begleitung der 
Musikkapelle Kirchberg an der Raab feierlich unter-
malt. Im Anschluss an den offiziellen Teil zelebrier-
te Pfarrer Mag. Bernhard Preiß die Heilige Messe 
in der Pfarrkirche. In seiner Predigt würdigte er die 
Bedeutung des heiligen Florian als Schutzpatron der 
Feuerwehr, aber auch als Patron der Pfarre Kirch-
berg an der Raab, und betonte die Wichtigkeit des 
gemeinschaftlichen Handelns und der Nächsten-
liebe. Bei strahlendem Wetter fand im Anschluss 
das Pfarrfest statt, das zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher anlockte. Bei Speis und Trank, Musik 
und geselligem Beisammensein klang der festliche 
Sonntag in herzlicher Atmosphäre aus. OLM Tap-
pauf Anna 

Grundausbildung im Ab-
schnitt 5 erfolgreich abge-
schlossen
Im Abschnitt 05 der Frei-
willigen Feuerwehren 
haben kürzlich mehrere 
Feuerwehrkamerad*innen 
ihre Grundausbildung 
erfolgreich abgeschlossen. 
Die Ausbildung fand in 
Zusammenarbeit der Weh-
ren des Abschnittes statt 
und umfasste sowohl the-
oretische Grundlagen als 
auch praxisnahe Übungen 
im Feuerwehrdienst.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer zeigten großes 
Engagement und Teamgeist. Alle konnten die abschlie-
ßende Prüfung erfolgreich bestehen und sind nun bes-
tens gerüstet für den aktiven Dienst in ihrer jeweiligen 
Feuerwehr.

Ein herzlicher Dank gilt den Ausbildner*innen und al-
len Unterstützer*innen, die mit ihrer Zeit und ihrem 
Fachwissen zum Gelingen beigetragen haben. Der Ab-
schnitt 05 freut sich über die neu ausgebildeten Einsatz-
kräfte und wünscht ihnen alles Gute und viel Erfolg für 
ihre zukünftigen Aufgaben im Feuerwehrdienst. OLM 
Tappauf Anna 
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Ferienspaß bei der Feuer-
wehr Oberdorf
In der Karwoche lud 
die Feuerwehr Oberdorf 
im Rahmen des Feri-
enspaß-Programms zu 
einem spannenden Tag 
der offenen Tür ein. 
Zahlreiche Kinder und 
Jugendliche nutzten die 
Gelegenheit, einen Blick 
hinter die Kulissen der 
Feuerwehr zu werfen. 
Fahrzeuge, Ausrüstung 
und Gerätschaften konnten hautnah erlebt und auspro-
biert werden.

Im Anschluss daran startete die 24-Stunden-Übung der 
Feuerwehrjugend, bei der die jungen Feuerwehrmit-
glieder einen ganzen Nachmittag lang den Einsatzalltag 
nachspielten. Höhepunkt war ein technischer Übungs-
einsatz, bei dem die Jugendlichen ihr Wissen und Kön-
nen eindrucksvoll unter Beweis stellten.

Neben spannenden Übungen kam auch der Spaß nicht zu 
kurz – ein gelungener Tag, der bei allen Beteiligten sicher 
noch lange in Erinnerung bleiben wird. Ein herzliches 
Dankeschön an die Feuerwehr Oberdorf für das großarti-
ge Engagement in der Jugendarbeit. OLM  Tappauf Anna 

Freude und Dank aus  
Tiefernitz

Lebensretter an Bord
Feuerwehr Kirchberg an der 
Raab rüstet Einsatzfahrzeu-
ge mit Defibrillatoren aus.
Bei medizinischen Notfällen zählt jede Sekunde. Die FF 
Kirchberg/Raab hat daher ihre Einsatzfahrzeuge mit au-
tomatisierten externen Defibrillatoren (AED) ausgestat-
tet. Dieses lebensrettende Gerät ermöglicht es den Feuer-
wehrkräften, im Ernstfall schnell und effizient Erste Hilfe 
zu leisten, noch bevor Rettungsdienste eintreffen. „Bei 
vielen unserer Einsätze sind wir die ersten am Notfallort. 
Mit dem AED haben wir nun ein zusätzliches Werkzeug 
an Bord, um Menschen in akuten lebensbedrohlichen Si-
tuationen zu helfen“, erklärt HBI Wolfgang Dirnbauer. 
Der Defibrillator ist einfach zu bedienen und gibt klare 
Sprachansagen zur Wiederbelebung, sodass auch Ein-
satzkräfte ohne medizinische Ausbildung sofort handeln 
können. Die Anschaffung wurde durch NUSSHOLD 
ELEKTROTECHNIK-PHOTOVOLTAIK ermöglicht. 
Wir danken Mario Nusshold für die komplette Kosten-
übernahme der Defibrillatoren. Mit der neuen Ausrüs-
tung ist die FF Kirchberg/Raab noch besser für Notfälle 
gerüstet- denn im Ernstfall zählt jede Sekunde.

Ein herzliches Danke-schön an Herrn Pfarrer Mag. Bern-
hard Preiß für den Sonntags-Gottesdienst am 1. Juni, den 
er kurzfristig direkt in Tiefernitz abgehalten hat. Unser 
Shuttledienst mit dem Feuerwehrauto von Kirchberg in 
den Tiefernitzgraben wurde sogar von Pfarrer Alois Krem-
ser i.R. in Anspruch genommen. Wir bedanken uns bei al-
len Mitwirkenden, bei allen Mitarbeitern und nicht zuletzt 
bei all unseren Gästen für das gelungene Fest und freuen 
uns bereits auf nächstes Jahr! An dieser Stelle gratulieren wir 
auch unserem frischgebackenen OBI Wolfgang Krispel, 
der am 29.5. seiner Heidi das Ja-Wort gab. Wir wünschen 
euch das Allerbeste für euren gemeinsamen Lebensweg!

Matthias Fellner für die FF Tiefernitz 
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Musikverein
Kirchberg/Raab
Wunschkonzert „Oberkrainer trifft Blasmusik“
Bei unserem diesjährigen Wunschkonzert stand 
eine Person im Mittelpunkt – unser Kapellmeis-
ter. Mag. Karl-Heinz Promitzer übernahm im 
Jänner 1986 diese Funktion. Bereits im 40ten 
Jahr inspiriert er mit seinem Engagement und 
Können als Trompeter und Komponist. Da-
für bedankten sich nicht nur wir Musikkollegin-
nen und -kollegen, sondern auch Bürgermeister  
Helmut Ofner im Namen der Gemeinde.

Weiters durften wir Marlies Schmidt für ihre lang-
jährige Unterstützung die Förderernadel in Silber 
verleihen.

Anlässlich des Muttertages gratu-
lierten wir unserer Saxophonistin 
Elisabeth Wagner zu ihrem Sohn 
Oliver, ein Gedicht hörten wir von 
Clemens und Julian Faul.

Es war ein besonde-
res Wunschkonzert. 
Die erste Hälfte zeigte 
die Vielfalt der kon-
zertanten Blasmusik: 
Marschmusik und der 
Wiener Walzer „Wein, 
Weib und Gesang“ 
von Johann Strauß 
(Sohn), ein Solostück 
des Hornregisters, 
James-Bond-Filmmu-
sik „Skyfall“ mit der 
Gesangssolistin Lena 
Promitzer und ein 
Medley der größten 
Hits Udo Jürgens‘.
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Gemeinsam mit uns musizierten auch Schülerinnen 
und Schüler der Musikschule Fehring – Standort Kirch-
berg. Zum ersten Mal auf unserer Konzertbühne dürfen 
wir Thomas Faul am Schlagwerk begrüßen. Unterstützt 
wurden wir von Egon Tertinegg an der Klarinette und 
Daniel Ofner am Schlagwerk.

Die zweite Hälfte stand unter dem Motto „Oberkrai-
ner trifft Blasmusik“. Die Moderation übernahm Karl-
Heinz Promitzer selbst. Er erzählte über seine musika-
lische Laufbahn und von seiner Leidenschaft für die 
Oberkrainer Musik. 

Als Teil der Gruppe „Manfred Gradwohl und seine All-
stars“ blickte er mit seinen Musikkollegen außerdem auf 
20 erfolgreiche Jahre auf der Bühne zurück. Zu hören 
waren originale Oberkrainer-Hits, musikalische Cros-
sovers und Eigenkompositionen - interpretiert von den 
„Allstars“ und von uns. Die Reise führte vom legendär-
en „Trompetenecho“ aus dem Jahr 1953, über Opern-
klassiker für Trompete im Oberkrainer Stil bis zum ak-
tuellen Erfolgshit „Hallo kleine Maus“.

Ausstellung in der Zone 
Kirchberg „Musikverein 
Kirchberg – Kulturträger 
Nummer Eins“
Unsere Musikkapelle ist einer der ältesten Kulturträger 
Kirchbergs – von der „Musikbande“ bis zum modernen 
Blasmusikverein. Allerlei Fotos, Instrumente, Uniform-
teile, aber auch einige besondere "Dinge" befinden sich 
in unserem Archiv.
Ein großes Danke an alle, die bei der Ausstellungsgestal-
tung mitgeholfen haben & auch an die Zone Kirchberg.
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Historischer Verein
Jahreshauptversammlung und Krautwaschl-Vortrag

Im Raabtalhof Wagenhofer in Fladnitz fand die 
Jahreshauptversammlung des Historischen Vereins 
statt, zu der Obmann-Stv. Brigitte Pölzl in Vertre-
tung des erkrankten Obmannes Prof. Dr. Johann 
Köhldorfer 30 Vereinsmitglieder begrüßen konnten. 
Eingangs richtete Bürgermeister Helmut Ofner sei-
ne Grußworte an die Anwesenden. Danach wurde 
der im Berichtszeitraum verstorbenen Mitglieder 
Eduard Schwarzl aus Berndorf, Wolfgang Schlegl 
aus Kirchberg und Univ.-Prof. Dr. Hellmuth Pickel 
aus Graz mit einer Schweigeminute gedacht.

Brigitte Pölzl informierte anhand einer Pow-
er-Point-Präsentation über Änderungen im Vor-
stand. Demnach ist Stefanie Kögler aus dem Vor-
stand ausgeschieden, bleibt dem Historischen 
Verein aber weiterhin als aktives Mitglied erhal-
ten. Neu in den Vorstand kooptiert wurden Sandra 
Seidl-Kögler aus Studenzen und DI (FH) Philipp 
Hassler aus Fladnitz. Außerdem gab sie einen chro-
nologischen Überblick über die zahlreichen Aktivi-
täten des Historischen Vereins in der abgelaufenen 
Periode: Landeskundlicher Kurs, Adaptierung der 
Vereinsräumlichkeiten im Pfarrhof, Rot-Kreuz-Ju-
gendbewerb im Urlas-Gangsystem, Exkursion nach 
Wurmberg in den Windischen Büheln, Symposion 
in Murska Sobota, Exkursion nach Brünn/Olmütz/
Goschütz, Vereinsausflug nach Friesach, Verleihung 
der Wartinger-Medaille, Abend der offenen Tür 
im Pfarrhof, Buchpräsenation „Wehrlandschaft“, 
Kirchberger Vorlesungen etc. Kassier Andreas Fuchs 
informierte über die Einnahmen und Ausgaben des 
Historischen Vereins. Die Kassaprüfer Franz Bendl 
und Ursula Landsmann merkten an, dass die Ver-
einskassa vorbildlich geführt werde.

Franz Krautwaschl hielt im Anschluss den interessan-
ten und fachlich sehr fundierten Power-Point-Vor-
trag „Feldpost – Zensur und geheime Botschaften 
aus dem Ersten Weltkrieg“ mit zahlreichen anschau-
lichen Beispielen wie Briefen und Feldpostkarten 
aus jener Zeit.

In ihrem Schlusswort verwies Obmann-Stv. Brigitte 
Pölzl, dass der 2005 gegründete Historische Verein 
heuer sein 20-jähriges Jubiläum feiere, ging auf die 
Aktivitäten der nächsten Monate ein und nannte als 
wichtigste Vorhaben den Vereinsausflug zum neu-
en Erzherzog-Johann-Museum in Stainz im August, 
den Vereinsausflug nach Brünn in Tschechien im 

Jahreshauptversammlung des Historischen Vereins im Raabtal-
hof Wagenhofer.

Hohe Lesekompetenz beim Kurs 
„Schriften lesen“
Nach dem im Jänner und Februar 2025 abgehaltenen 
Kurs „Kurrent lesen“ wurden die Kirchberger Vorlesun-
gen im April mit den beiden Kursabenden „Schriften 
lesen aus dem 16. bis 18. Jahrhundert“ fortgesetzt. Der 
Lehrgang stand unter der Leitung von Dr. Leopold Toifl 
und fand in den Vereinsräumlichkeiten des Historischen 
Vereins im Pfarrhof statt. Die 15 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer hatten sich durch die Vorgängerveranstal-
tung eine hohe Lesekompetenz angeeignet und beschäf-
tigten sich in dem Kurs u.a. mit Dokumenten, Texten, 
Matrikeneinträgen und Urkunden.

September und die Buchpräsentation des Häuser-
buch-Einführungsbandes im Winter.

Kurs „Schriften lesen“ unter der Leitung von Leopold Toifl.
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ESV–Raiba Kirchberg
Eis und Stocksport

Die Staatsligameistermeisterschaft der Stocksportler ist 
in der Finalphase.
Da vor dem letzten Spiel in der obersten Österreichischen 
Liga schon Redaktionsschluss bei der Gemeindezeitung 
war, gibt es in diesem Medium noch kein genaues Ender-
gebnis. Die Mannschaft liegt zwar in der „Gruppe B“ an 
der vierten Stelle als Absteiger. Jedoch sind die Spieler noch 
immer sehr motiviert und werden versuchen im letzten 
Spiel gegen Großfeistritz das fast unmögliche noch wahr 
zu machen. Sollten die Spieler um Klemens Scheucher die-
ses Spiel mit 8:2 gewinnen ist unsere Mannschaft an der 
dritten Stelle und somit Steher in der obersten Klasse. Es 
denkt zu diesem Zeitpunkt noch niemand an den Abstieg, 
denn die Hoffnung stirbt bekanntlich zuletzt.

Wie immer dieses Spiel endet, ist und war das erste Jahr in 
der Staatsliga eine echte Weiterentwicklung unseres Teams. 
Auch aus Niederlagen kann man lernen und positive As-
pekte mitnehmen.

Auf alle Fälle möchten sich die Spieler, und ich als Ob-
mann, bei unseren treuen Fans recht herzlich für deren Be-
suche bei den Heimspielen bedanken. Wenn wir sportlich 
auch noch einige Defizite hatten, konnten wir mit dem 
Auftreten der Mannschaft und mit der Abwicklung unse-
rer Heimspiele auf jeden Fall Punkten.

Auch an unsere Sponsoren und an die Gemeinde möchten 
wir ein großes Dankeschön richten. Durch die Zuwendun-
gen aller Gönner ist es auch möglich diese Meisterschaft 
mit einem finanziellen Erfolg durchzuführen. Egal ob wir 
im nächsten Jahr wie wir zurzeit noch hoffen, in der Staats-
liga spielen, oder schlechtesten Falles in der Bundesliga I. 
agieren, werden unsere Spieler wieder alles geben, um sie 
bei unseren Heimspielen begeistern zu können. Nochmals 
Danke an das Publikum mit der Versicherung, eine Woche 

vor dem letzten Spiel, voller Zuversicht zu sein, und an 
einen Sieg gegen Großfeistritz zu glauben.

Wir möchten auch noch auf das 16. Kirchberger Stra-
ßenturnier am 16. August 2025 hinweisen. Anmeldun-
gen dafür sind unter der Tel. Nr. 0664/88726663 jeder-
zeit möglich. Bei diesem Termin möchten wir auch die 
Bevölkerung einladen diese Veranstaltung zu besuchen 
und in der Stocksporthalle ab 11.00 Uhr Mittag zu es-
sen. 
Für den ESV-Kirchberg, Obmann Josef Krusch

ESV Kirchberg gegen Großfeistritz
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Am 13. Oktober 2024 nahm in 
St. Stefan im Rosental eine beein-
druckende Erfolgsgeschichte ihren 
Anfang: Bei der Landesmeister-
schaft im Weitenwettbewerb tra-
ten Loidl Luca aus Fladnitz und 
Gasper Raphael aus Radersdorf 
für den ESV Petersdorf II an. Luca 
sicherte sich souverän den Landes-
meistertitel, gefolgt von Raphael auf dem zweiten Platz. Im 
Januar ging es für die beiden Nachwuchstalente bei der ös-
terreichischen Meisterschaft in Winklarn weiter. Luca krön-
te sich zum österreichischen Meister, während Raphael mit 
einem starken dritten Platz das Podium komplettierte. Als 
besonderes Highlight wurden Luca und Raphael für die 60. 
Europameisterschaft im Februar 2025 nominiert und ver-
traten Österreich im U16-Nationalteam. Mit einer starken 
Teamleistung erreichten sie in der Mannschaftswertung die 
Bronzemedaille. Im Einzelbewerb verpassten sie mit den 
Rängen 7 und 8 nur knapp den Finaleinzug – eine bemer-
kenswerte Leistung auf internationalem Niveau! Am 27. Ap-
ril setzten die beiden ihre Erfolgsserie bei der Landesmeister-
schaft fort. Luca dominierte mit einer hervorragenden Weite 
von 85,01 Metern und holte erneut den Landesmeistertitel 
in der U16-Klasse. Raphael sicherte sich mit beeindrucken-
den 79,10 Metern den Vizemeistertitel. Nur eine Woche 

später krönte sich Luca erneut zum österreichischen Meister 
– und Raphael zum Vize-Meister. Mit Spitzenweiten und 
über zehn Metern Vorsprung auf ihre Konkurrenten zeigten 
sie erneut ihre Klasse und dominierten die U16-Kategorie. 
Die Leistungen von Luca und Raphael im Weitensport sind 
mehr als beeindruckend – und die Saison ist noch nicht zu 
Ende! Wir sind unglaublich stolz auf euch, Jungs! Ein be-
sonderer Dank gilt Jugendtrainer Michael Wicht sowie dem 
gesamten Team des ESV Petersdorf II. Ohne ihren uner-
müdlichen Einsatz und ihre engagierte Nachwuchsförde-
rung wären diese Erfolge nicht möglich gewesen. Danke für 
eure wertvolle Arbeit! Loidl Luca – Landes- und Öster-
reichischer Meister im Weitensport U16 aus Fladnitz im 
Raabtal

Luca Loidl und Raphael Gasper  – Erfolgreiche Nach-
wuchstalente im Weitensport kommen aus Kirchberg 

Bücherei 
Kirchberg
Gemütliches Beisammensein 
im Seniorenheim Linhart 
Herzlichen Dank 
für die freundliche 
Aufnahme. Mit ver-
trauten Liedern und 
heiteren Texten wur-
de unser Besuch eine 
gegenseitige Berei-
cherung. Anlass des 
Besuches waren die 
„Ös t e r re i ch i s chen 
Lie s -was-Wochen“ 
der Bücherei. Sänge-
rinnen und Sänger 

vom Singkreis Fladnitz waren als stimmkräftige Un-
terstützung mit dabei. Es war ein fröhlicher Austausch 
unter Mitwirkung der Bewohnerinnen und Bewoh-
ner. Allen Beteiligten dankt, Elisabeth Sinnitsch

Vorankündigung
Magische Bücherei! Kirchberger Zauberlehrlinge aufge-
passt!

Beim heurigen Ferienspaß Programm am Mittwoch, 
den 6. August brauchen wir deine Zauberkraft.

Mal sehen, ob wir alle Zaubersprüche richtig entziffern 
und am Ende die Zutaten für unseren Zaubertrank fin-
den?

Hilf uns dabei, denn gemeinsam sind wir unschlagbar. 
Auf ein paar zauberhafte Stunden freuen sich Sabine & 
Marianne. Wir wünschen euch Kindern und allen Er-
wachsenen wunderschöne und erholsame Ferien. Noch 
ein Hinweis: Unsere Bücherei ist auch in den Ferien zur 
gewohnten Zeit für euch geöffnet. Wir freuen uns auf 
euren Besuch
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Große Auszeichnung des Österreichi-
schen Roten Kreuzes für Josef Schaffler

Rotkreuz-Ortsstelle Kirchberg/R.
Josef Schafflers Rot Kreuz Laufbahn begann in 
der Ortsstelle Kirchberg an der Raab als freiwilli-
ger Helfer. Schon bald  erkannten die damaligen 
Führungskräfte, welches Potential in dem jungen 
Rotkreuz Helfer steckt und überließen ihm verant-
wortungsvolle Aufgaben. Nach seinem Eintritt als 
Hauptamtlicher Rettungssanitäter musste er alle 
Führungsfunktionen zurücklegen, trotzdem setzte 
er sich sehr für die Ortsstelle Kirchberg ein. Mit 
der Übernahme der Funktion des Bezirksrettungs-
kommandanten musste er seinen Aufgabenbereich 
nach Feldbach in die Bezirksstelle verlagern. Auf die 
Ortsstelle Kirchberg legte Josef Schaffler jedoch im-
mer ein besonderes Augenmerk. 

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung er-
hielt Josef Schaffler die Verdienstmedaille in Gold 
für besondere Leistungen und Verdienste für das 
Rote Kreuz. In der Laudatio, gehalten von Landes-
rettungskommandant Dr. Hansak wurden die Ver-
dienste und das Engagement, sowie die Bereitschaft 
sich neuen Aufgaben zu stellen, besonders hervor-
gehoben. Seiner Idee ist es zu verdanken, dass im 
Bezirk Feldbach die erste Rot Kreuz Jugendgruppe 
in der Ortsstelle Kirchberg an der Raab gegründet 
wurde. Sein wertschätzender Umgang mit den Zivil-
dienern während ihrer Dienstzeit bewog viele junge 
Menschen, dem Roten Kreuz als freiwillige Mitar-
beiter(in) beizutreten und auch Führungsaufgaben 
zu übernehmen. Er war in seiner Dienstzeit ein Bin-
deglied für die einzelnen Sparten des Roten Kreu-
zes Feldbach: Rotkreuzjugend, Hauskrankenpflege, 
Aus- und Fortbildung der RK MitarbeiterInnen. Er 
war Ansprechpartner für die einzelnen Ortsstellen 
des Bezirkes und vieles mehr. Es gäbe noch viel zu 

berichten, das wür-
de aber den Rah-
men sprengen. Am Ende der Laudatio bekundeten 
die Anwesenden der Jahreshauptversammlung mit 
Standing Ovations und lauten Beifallsrufen ihre 
Anerkennung für den Vorgesetzten, Kollegen und 
Freund Josef Schaffler. Ich war stolz, dass ich bei 
dieser Ehrung dabei sein durfte. Lieber Sepp, in dei-
ner neu gewonnenen Freizeit  wirkst du verstärkt bei 
uns in Kirchberg. Danke dafür und alles Gute für 
die Zukunft.

Für die Ortsstelle Kirchberg an der Raab, Peter  
Sinnitsch, ehemaliger Ortsstellenleiter 

Erste-Hilfe-Kurs bei Blumen Jogl
Wir möchten uns sehr herzlich bei Herrn Johann Win-
disch und dem Team vom Roten Kreuz bedanken! 

Sie machten es möglich, dass wir noch vor dem Start der 
Gärtnerei-Pflanzen-Verkaufssaison 2025 einen 8-stün-
digen Erste-Hilfe-Auffrischungskurs mit unseren Mit-
arbeiterinnen durchführen konnten! An zwei Abenden 
schulte Rotes-Kreuz-Lehrbeauftragter Johann Windisch 
mit Ruhe und Begeisterung viele aus unserem Natur-
gärtner- und Blumen Jogl -Team erfolgreich in „Ers-
ter Hilfe“. „Lieber Hansi, danke dass, du deine Freude 
Menschen zu helfen, dein Fachwissen und deine Erfah-
rung mit uns geteilt hast!“ Familie Jogl 
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Faschingsgilde
Kirchberg an der Raab
Sommeraktivitäten der Kirchberger Faschingsgilde!
Die Sommerpause der Kirchberger Faschingsgilde ist 
zur Zeit gerade in der Phase wo sich die Akteure schon 
langsam wieder auf die neue Saison vorbereiten und 
Ideen für die nächsten Auftritte sammeln. Diese Zeit 
ist es auch wo einige interne Feierlichkeiten abgehalten 
werden. Eine jährliche Fixveranstaltung ist dabei die 
Prinzenparty, welche heuer am 12. Juli in der Stock-
sporthalle stattfindet. Auch die Gratulation zum 60-igs-
ten Geburtstag von Hans Weixler am 22.06.2025 und 
ein Besuch bei Pepi und Ingrid Schiffer „Trachtenhaus 
Hiebaum 70-ig Jahre Firmenjubiläum“ werden in dieser 
Zeit getätigt. Diverse Ausrückungen zu Gratulationen 
gehören ebenso zum Programm und die Teilnahme an 
Örtlichen Aktivitäten wie beim „Vereins und Firmen-
turnier des ESV Mitte Juni.

Ein geplanter Radausflug ist geplant aber noch nicht 
terminisiert. Bei all diesen Zusammenkünften wird na-
türlich, immer wieder über das neue Sitzungsprogramm 
diskutiert und philosophiert. Die besten Ideen entste-
hen ja, in gemütlicher Runde ohne Druck. Dies soll-
te allen unseren Gästen, welche schon ihre Karten für 
2026 vorbestellt haben, zu Gute kommen.

Ich als Präsident der KFG möchte mich bei unseren 
Gästen für ihre Treue uns gegenüber und bei allen Mit-
gliedern für ihren Einsatz und die Kameradschaftspflege 
bedanken und wünsche jeden tolle Sommermonate zur 
Entspannung. Josef Krusch, Präsident der KFG

SG HOF
SG Hof Runners – Wings for 
Life World Run 2025
Laufen für den guten Zweck!

Am Sonntag, den 4. Mai 2025, richteten die SG Hof 
Runners den Wings for Life World Run in Hof aus – 
und viele Laufbegeisterte aus der Umgebung waren mit 
dabei! Gemeinsam liefen wir für alle, die nicht laufen 
können.

25 motivierte Läuferinnen und Läufer aller Altersgrup-
pen gingen für den guten Zweck an den Start – ob Jung 
oder Alt, Hobbyläufer oder ambitionierter Sportler, alle 
einte das Ziel, einen Beitrag für die Rückenmarksfor-
schung zu leisten. Und das Ergebnis kann sich sehen 

lassen: Insgesamt wurden beeindruckende 333 Kilo-
meter zurückgelegt und dabei 705 Euro an Spenden-
geldern gesammelt! Ein echtes Highlight war die Leis-
tung unseres „Lauf-Freaks“ Bernhard Hierzer, der unter 
schwierigsten Wetterbedingungen bis zum Schluss alles 
gab: 38,26 Kilometer in 2:54 Stunden – die letzten Ki-
lometer im strömenden Regen, bis ihn schließlich das 
Catcher Car einholte. 

Danke an alle Läuferinnen, Läufer und Unterstützer – 
ein großartiger Tag mit viel Herz und Bewegung!

Sportgemeinschaft Hof
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UFC Fladnitz
Es ist ein wenig ruhiger geworden rund 
um den UFC Fladnitz. Seit wir nicht 
mehr aktiv am Oststeirercup teilneh-

men, fehlen die regelmäßigen Heimspiele, die frü-
her beinahe jedes zweite Wochenende für sportliche 
Spannung und geselliges Beisammensein am Sport-
platz gesorgt haben. Doch wer glaubt, dass der Ball 
nun still liegt, irrt gewaltig – denn unser Verein lebt 
weiter, wenn auch in etwas anderer Form.

Der Sportplatz in Fladnitz wird derzeit von einer en-
gagierten Jugendmannschaft des TSV Kirchberg ge-
nutzt, die dort mit viel Elan trainiert. Und das tut 
nicht nur dem Nachwuchs gut – auch der Rasen 
atmet auf. Nach 36 Jahren intensivster Oststeirer-
cup-Einsätze, unzähligen Kleinfeldturnieren und der 
gelungenen Endrunde im letzten Jahr, in denen er so 
manche Grätsche, Flanke und Jubeltraube überstan-
den hat, zeigt er sich nun in sattem Grün und bester 
Verfassung. Man könnte fast sagen: Der Platz hat sich 
seinen Wellnessurlaub redlich verdient.

Doch auch die „Alten“ und Ex-Kicker lassen es sich 
nicht nehmen, dem runden Leder nachzujagen: Je-
den Montag um 18:30 Uhr wird gekickt – derzeit 
gemeinsam mit der Austria Zöbing, bei der einige 
unserer ehemaligen Spieler aktiv sind. Gespielt wird 
abwechselnd in Fladnitz und St. Margarethen, und 
dabei steht nicht nur der sportliche Ehrgeiz, sondern 
vor allem der Spaß und die Kameradschaft im Vor-
dergrund. 

Ein besonderes Highlight im Frühjahr war die Feier 
zum 83. Geburtstag unseres Obmanns Herbert Zie-
henberger – dem Urgestein unseres Vereins, dessen 
unermüdliche Leidenschaft Generationen von Spie-
lerinnen und Spielern geprägt hat.

Und natürlich blicken wir auch nach vorne: Am 5. 
Juli 2025 laden wir wieder herzlich zu unserem tra-
ditionellen Kleinfeldturnier ein! Es gibt noch freie 
Startplätze, also schnell anmelden! Für das leibliche 
Wohl ist wie immer bestens gesorgt – mit herzhaf-
ten Schmankerln und kühlen Getränken direkt am 
Sportplatz. 

Wir freuen uns auf die weiterhin gute Zusammenar-
beit mit den Vereinen aus der Umgebung – und dar-
auf, viele bekannte und neue Gesichter bei unserem 
Kleinfeldturnier oder beim wöchentlichen Montags-
kick auf dem Platz begrüßen zu dürfen.

Dorfmuseum - Fladnitz im Raabtal
Original & Originell
Dass es immer wieder Neues – Neues „Altes“ zu ent-
decken gibt, beweist die heurige SCHAU „Schindn, 
Schwitzn, Gaudi mochan – Knechte & Mägde um 
1900“ im Dorfmuseum Fladnitz! In dieser SCHAU 
geht es um das soziale Umfeld und die Arbeitssitua-
tion dieser wenig wissenschaftlich erforschten Bevöl-
kerungsschichte der Dienstleute des vorigen Jahrhun-
derts. Anhand der ausgewählten Objekte kann man 
von den kargen Lebensumständen erfahren, die Texte 
an den Schautafeln ergänzen das „Bild“. An den drei 
angebotenen Führungsterminen im Mai und Juni ha-
ben sich viele Besucher:innen im Dorfmuseum ein-
gefunden und aus ihren Erinnerungen interessante, 
unterhaltsame Geschichten erzählt. 

Bis zum 26. Oktober ist die Besichtigung der SCHAU 
bei VORANMELDUNG unter dorfmuseum@gmx.
at möglich. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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ORTSGRUPPE KIRCHBERG AN DER RAAB

Betriebsbesichtigung Fa. 
Katzbeck, Rudersdorf und
Führung Burg Güssing
Im April besuchten wir die  Firma Katzbeck – Fenster & 
Türen – in Rudersdorf. Der Seniorchef führte uns durch 
den Betrieb und informierte uns über die Entwicklung 
des Familienunternehmens in dritter Generation. Wir 
alle konnten hautnah miterleben, wie die Produktion 
von Fenster und Türen vonstattengeht.
Nach dem Mittagessen beim Kirchenwirt Mirth in El-
tendorf ging es anschließend  weiter auf die Burg Güs-
sing. Bei der Führung durch die älteste noch erhaltene 
Burganlage des Burgenlandes wurde uns deren Ge-
schichte  in eindrucksvoller Weise präsentiert. 
Auf der Heimfahrt stand noch ein Buschenschankbe-
such auf dem Programm.

Besuch der Peterquelle 
GmbH & CO KG
Bei diesem Halbtagesausflug fuhren wir nach Deutsch 
Goritz zur Betriebs-besichtigung der  Peterquelle 
GmbH & Co KG. Dieser im Jahr 1959 gegründete Be-
trieb kann auf eine jahrzehntelange erfolgreiche Firmen-
geschichte zurückblicken. 
Ausklingen ließen wir diesen Ausflug in der Buschen-
schenke Pölzl in Halbenrain.

Muttertags- u. Vatertags-
ausflug
Der diesjährige Muttertags- u. Vatertagsausflug führte 
in den Wallfahrtsort Maria Buch im oberen Murtal. Die 
Seniorenbundmitglieder waren beeindruckt von dieser 
schönen Wallfahrtskirche, die zu den ältesten in Ös-
terreich zählt. Nach der Kirchenführung feierte Pfarrer 
Mag. Karl Gölles mit uns die Heilige Messe.
Das Mittagessen gab es im ortsansässigen Gasthaus 
Zechner, wo der Seniorenbund alle Ausflugsgäste zu 
Kaffee und Kuchen einlud.
Am Nachmittag ging es dann weiter zum Red Bull 
Ring. Ein toller Film und eine äußerst interessante Füh-
rung gaben uns Informationen über die Geschichte des 
Rennsportes in den letzten Jahrzehnten. Der Rundgang 
im Red Bull Wing verschaffte uns Einblick in Race 
Control, Media Center, VIP-Lounges u.v.a.m.

Urlaubsreise Südtirol 
Aufgrund der großen Nachfrage reisten wir im Juni noch-
mals nach Südtirol. 
Auch dieses Mal waren die Ziele das schöne Pustertal, die 
Seiseralm, Kastelruth, eine Dolomitenrundfahrt mit schö-
nem Ausblick auf die Berg- u. Naturwelt Südtirols, der 
Wallfahrtsort Madonna della Corona und der Gardasee.
Bei herrlichem Reisewetter gab es bei der Heimfahrt noch 
einen Stopp in Luttach zur Besichtigung des Maranatha 
Volkskunst- und Krippenmuseums. 
Alle Teilnehmer waren begeistert von dieser wunderbaren 
Reise und von der tollen Gemeinschaft.
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Bezirkswandertag in Kirchberg an der Raab
Der Seniorenbund Orts-
gruppe Kirchberg an der 
Raab hatte die Ehre den Be-
zirkswandertag auszurichten. 
Bei Sonnenschein und ange-
nehmen Temperaturen nah-
men ca. 500 Wanderer an dieser Veranstaltung teil.
Die Wanderstrecke führte durch unser schönes Kirch-
berg. Alle waren begeistert von der tollen Landschaft, 
besonders von dem  idyllischen Seerosenbad, der schö-
nen Teichlandschaft, dem Seerosenteich und den be-
schaulichen Wald-u. Wiesenwegen.
Zwei Labestationen luden zu einer kleinen Pause ein, 
wo man sich mit erfrischenden Getränken und einer 
kleinen Jause für den Rest der Strecke stärken konnte.
Höhepunkt des Wandertages war der feierliche Emp-
fang der Landeshauptmann-Stellvertreterin Frau Manu-
ela Khom. Bezirksobmann ÖR. Otmar Sorger und  Ob-
mann Florian Gölles konnten viele weitere Ehrengäste 
begrüßen, die alle von  der großen Teilnehmerzahl und 
der hervorragenden Organisation begeistert waren. In 
ihren Grußworten wurde  auch auf die Wichtigkeit der 
Senioren- u. Pensionistenverbände hingewiesen, die der 
älteren Generation die Möglichkeit geben, am Gesell-
schaftsleben teilzunehmen bzw. körperlich und geistig 
in Bewegung zu bleiben.
Es gab auch ein Gewinnspiel: 3 Rundflüge mit den Ul-
tralight Flugzeugen, sowie viele Geschenkkörbe und 
Warenpreise wurden verlost. Diese tollen Preise wurden 
größtenteils von den Ehrengästen bzw. von der heimi-
schen Wirtschaft (Nahversorger) und von Mitgliedern 
des Seniorenbundes gespendet. 
Obmann Gölles bedankte sich bei allen, die diesen 
Wandertag durch ihre Unterstützung ermöglicht haben 
und dass durch ihren Beitrag diese Veranstaltung  nicht 
nur ein gesellschaftlicher, sondern auch ein finanzieller 
Erfolg wurde. 
Deshalb hat der Seniorenbund Kirchberg auch ein 
Zeichen der Solidarität gesetzt und hat einen nam-
haften Betrag für ein Sozialprojekt zur Verfügung 
gestellt. DANKE – Ihr alle habt es ermöglicht!

Anmerkung 
Wie aus den vielen Berichten hervorgeht, hat der Senioren-
bund sehr viele Aktivitäten gesetzt, wobei nicht alle aufge-
zählt wurden.  Als Obmann danke ich ALLEN herzlich, die 
im Verein mitarbeiten bzw. sich einbringen, denn einer al-
lein könnte diese Veranstaltungen nicht organisieren.
An dieser Stelle möchten wir allen sagen, dass in der Ge-
meinschaft unseres Seniorenbundes jeder – der es möchte 
-  herzlich willkommen ist. (Florian Gölles)
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Muttertags- und Vatertagsausflug zum Schneiderwirt
Der heurige Muttertags- und Vatertagsausflug führte uns 
am 2. Mai 2025 zum Schneiderwirt in die schöne Wests-
teiermark.

Nach einem ausgezeichneten und ausgiebigen Mittagessen 
besuchten wir das Kern-Buam-Museum. Beim Anblick 
der Ausstellungsstücke wurden Erinnerungen an alte Zei-
ten wach. Ein großartiges Tortenbuffet mit einem Häferl-
kaffee rundete den kulinarischen Teil dieses Ausfluges ab. 
Das absolute Highlight dieses Tages war aber das Konzert 
des Schneiderwirt-Trios. Die mitreißende musikalische 
Darbietung lud zum Mitsingen der bekannten Melodien 

ein. Am späten Nachmittag traten wir wieder - gut gelaunt 
– die Heimreise an. Vorsitzende Rosi Ecker wünschte noch 
allen Müttern und Vätern alles Liebe zu ihrem Ehrentag 
und bedankte sich für die zahlreiche Teilnahme.

Frühlingsfest 2025 
Die Ortsgruppe Kirchberg/Raab veranstaltete am 27. Ap-
ril 2025 ihr alljährliches Frühlingsfest in der Oberdorfer 
Festhalle. 
Vorsitzende Rosa Ecker konnte sich nicht nur über den Be-
such des Landespräsidenten des PVÖ Stmk. Klaus Stanzer 
freuen, sondern auch über zahlreiche Ehrengäste – allen 
voran Bgm. Helmut Ofner, SPÖ-Vizebgm. Richard Wurz-
inger und Seniorenbundobmann Florian Gölles.
Auch heuer sorgten „Luis und seine Freunde“ wieder für 
gute Stimmung und einen vollen Tanzboden.
Die zahlreichen Besucher genossen das gute Essen und die 
köstlichen Mehlspeisen.
Der Höhepunkt dieses Festes war auch diesmal wieder die 
Verlosung der zahlreichen schönen Preise unseres beliebten 
Glückshafens.
Herzlichen Dank an alle Firmen, die es uns immer wieder 
ermöglichen den Festgästen so viele schöne Preise anbieten 

zu können. 
Ebenso herzlichen Dank für die großzügigen Mehlspeis-
spenden, die wir von unseren Mitgliedern, Freunden und 
Unterstützern erhalten haben.
Vorsitzende Rosa Ecker bedankte sich im Namen des ge-
samten Vorstandes der PVÖ OG Kirchberg bei allen Be-
teiligten, die zum Gelingen dieses Festes beigetragen haben 
und ersuchte um tatkräftige Unterstützung auch im nächs-
ten Jahr. 
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Verdiente Edelweißkame-
raden wurden ausgezeich-
net
Am 25. April 2025 fand der ordentliche Ortsverband-
stag der Kameradschaft vom Edelweiß, OV Kirchberg/
Raab, statt. Obmann Josef Schaffler konnte zahlreiche 
Ehrengäste, darunter Bürgermeister Helmut Ofner, 
Vizebürgermeister Walter Pankarter, Bereichsfeuer-
wehrkommandant-Stv. Johann Weixler-Suppan, den 
Obmann des Musikvereins Franz Absenger und Lan-
desobmann-Stellvertreter ADir RgR Obstlt Christian 
Puntigam bei der Buschenschenke Monschein in Ober-
dorfberg recht herzlich willkommen heißen.

Franz Absenger und Ernst Ulz wurden als Neumitglie-
der im Ortsverband aufgenommen und leisteten mit der 

Gelöbnisformel ihren Eid zur Kameradschaft vom Edel-
weiß, im Beisein von Christian Puntigam und Josef 
Schaffler. 

Es konnten auch zahlreiche Kameraden Auszeichnun-
gen entgegennehmen. Sie wurden geehrt für jahrelan-
ge Mitgliedschaft, besondere Verdienste, Mithilfe bei 
Veranstaltungen und Ausrückungen, sowie langjährige 
Funktionärstätigkeit. So wurden an nachfolgende Mit-
glieder folgende Verbandsabzeichen und Verdienstzei-
chen vom Landesverband der Kameradschaft vom Edel-
weiß übergeben:

Für 25-jährige Mitgliedschaft
Ferdinand Burget
Markus Gasper

Thomas Windisch
Für 40-jährige Mitgliedschaft

Josef Schaffler
Karl Pöltl

Für 50-jährige Mitgliedschaft
Herbert Hödl
Karl Windisch

Für 60-jährige Mitgliedschaft 
Karl Häusl

Josef Kummer

Verdienstzeichen in Silber
Walter Pankarter
Anton Kaufmann

Verdienstzeichen in Gold
Alfred Deutsch

Karl Deutschmann
Manfred Deutschmann

Gernot Stocker
Johann Weixler-Suppan

In den Grußbotschaften der Ehrengäste wurde vor al-
lem das sehr aktive Wirken des Ortsverbandes Kirch-
berg/Raab besonders für den Einsatz, Tradition im Ort 
aufrecht zu erhalten, hervorgehoben.

Obmann Josef Schaffler lud bereits zu der am 26. Ok-
tober stattfinden Friedensmesse um 10.00 Uhr beim 
Edelweiß-Gedenkstein am Friedhofsplatz, anlässlich 80 
Jahre Frieden, ein. Es findet zeitgleich die Flaggenpara-
de 2025 statt und es werden die neue renovierten Sol-
datengräber gesegnet.

Der Ortsverbandstag 2025 fand bei Jause, Getränken 
und geselligem Zusammenhoken sein Ende.

Obmann Josef Schaffler 40 jährige Mitgliedschaft

Angelobung 2025
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  JUBILARE

Geburtstag und Ehejubilare 2025

Johann Promitzer - 80 Jahre Theresia Hiebaum - 80 JahreWillhelm Pachler - 75 Jahre Anna Josefa Promitzer - 80 Jahre

Emma Schögler- 75 JahreAnton Kerecz - 75 Jahre Elfriede Ziehenberger - 75 JahreAnna Maria Hutter - 75 Jahre

Josef Hirschmann - 75 JahreJohann Glauninger - 75 Jahre Johanna Krispel - 75 JahreErnest Johann Bernhard- 75 Jahre

Maria Aloisa Stangl - 75 JahreKarl Rechberger- 75 JahreJosef Paier - 75 Jahre Mathilde Veszelovics - 75 Jahre
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Gertraud Grabner- 85 Jahre

Erna Proprentner - 85 Jahre Friedrich Steiner - 85 JahreDieter Schmidt - 85 Jahre

Margareta Scheucher - 85 Jahre

Josef Pein - 85 Jahre

Leopold Rücker - 85 Jahre

Johann Pechmann - 85 Jahre

Alois Kremser - 90 Jahre

Anna und Josef Baumgartner 
Goldene Hochzeit

Edith und Franz Landsmann 
Goldene Hochzeit

Ingeborg und Josef Krusch 
Goldene Hochzeit
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Irmtraud und Hermann Kien 
Diamantene Hochzeit

Maria und Karl Url 
Goldene Hochzeit

Gratulationen

Hochzeiten

Sebastian Siegl aus Kirchberg an 
der Raab hat die Matura an der HTL 
Weiz mit gutem Erfolg bestanden

Anja Sabrina Faul aus Hof hat die 
HAS Feldbach mit ausgezeichnetem 
Erfolg abgeschlossen

Sophie Narnhofer aus Hof hat die 
Matura an der HLW Feldbach mit 
ausgezeichnetem Erfolg bestanden.

Heide  (geb. Knerl) und Wolfgang KrispelSonja (geb. Ali) und Kevin MartinelliClaudia (geb. Buritsch) und Christoph  
Herbert Riedl
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Geburten

Luca, Michelle Tieber und Benjamin 
Heschl, Kirchberg

Alexander Florian, Viktoria und 
Harald Schwarzl, Hof

Alexander, Kerstin und Christoph 
Färber, Hof

Ida, Birgit Puchleitner und 
Christian Fuchs, Fladnitz

Mila, Katja Manokyan und 
Florian Neumeister, Kirchberg

Lena, Michaela und Florian 
Monschein, Oberdorfberg

Leandro, Verena Bierbaum 
und Peter Grassmugg, Fladnitz

Emma, Selina Rath u. Fabian 
Prettenhofer, Kirchberg

Milena, Chiara Kapper und 
Clemens Steiner, Siegersdorf

Mina, Martina und Michael 
Freißmuth, Berndorf

Alexander, Verena und 
Markus Sundl, Studenzen
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VERANSTALTUNGEN
JULI 2025

AUGUST 2025

SEPTEMBER 2025

OKTOBER 2025

03.08.25
Dorffest Berndorf im Dorfhaus, FF 
Berndorf

09.08.25
Woazbrot`n u. Tennisturnier, 
Sport-Tennisplatz Hof, SG Hof

14.08.25
Woazbrot`n; Dorfhaus Berndorf, FF 
Berndorf

Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe: 5. September 2025 
Senden Sie Ihre Beiträge an:
redaktion@kirchberg-raab.gv.at 

(Bitte als Word-Datei, Schrift Arial, 
Schriftgröße 10, Foto als eigene Datei).

04.07.25
Böhmischer Abend mit "Die Inns-
brucker Böhmische", Beginn: 20 
Uhr, Veranstalter: Blasmusikverband 
Feldbach u. FF Studenzen; MZH 
Studenzen

05.07.25
Kleinfeldturnier USC Fladnitz im 
Raabtal ab 10 Uhr

05.07.25
Vulkanland Open, Festhalle Oberdorf 
DC Dart Figthers

06.07.25
Frühschoppen mit der Vulkanland 
Frauenkapelle, anschließend Unter-
haltung mit Luis u. seine Freunde, FF 
Studenzen, MZH Studenzen

13.07.25
Die Bewegungsrevolution: Tag im 
Bad, 9 - 16 Uhr im Seerosenbad 
Kirchberg, Koordination: Astrid 
Leitner, 

13.07.25
Wasserrettung Junior-Aktion; Anmel-
dung ab 12 Uhr, Seerosenbad Kirch-
berg; Steir. Wasserrettung Bezirksstelle 
Feldbach

13.07.25
Feuerwehrfest, Beginn: 9.30 Uhr, 
Dorfhaus Fladnitz, FF Fladnitz 

26.07.25
Betty O. & Martin Kosch, Beginn: 
19 Uhr, Kirchpark Kirchberg; Lebler 
Events & Babeja 

07. 09. 25
„Gemütlich z`ammsitzn“ ,  ab 14.00 
Uhr, Dorfmuseum Fladnitz i. Raabtal

23.09.25
Achtsamkeits-Stammtisch/Workshop; 
19 - 20.30 Uhr, Romana Fuik & 
Romana Fink, Zone Kirchberg 

04.10.25
Oktober Wies`n, Schulallee Kirch-
berg, Rotes Kreuz Dienststelle Kirch-
berg a. d. Raab

05.10.25
Erntedankfest; Beginn: 8.45 Uhr, 
Kirchpark Kirchberg, Pfarre Kirch-
berg a. d. Raab

FREIWILLIGE FEUERWEHR  
STUDENZEN

6. JULI
10 UHR WORTGOTTESDIENST
Anschließend Frühschoppen mit der Vulkanland  
Frauenkapelle sowie Luis und seinen Freunden. 
Für unsere kleinen Gäste gibt es eine Hupfburg. 

WIR FREUEN UNS AUF EUREN BESUCH!

FEST
SONNTAG

Luis &  
seine Freunde

Vulkanland   
   Frauenkapelle
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15.08.25
Frühschoppen, Festhalle Oberdorf, 
ESV Mehlteuer/Oberdorf

16.08.25
Straßentunier, Beginn: 8 Uhr, Lin-
denallee/Schule Kirchberg, ESV 
Kirchberg

28.08.25
Blut spenden, 16 - 19 Uhr, Gemein-
dezentrum Kirchberg, Rotes Kreuz

27. Sept., 25. Okt., 22. Nov.,  
20. Dez.
Schreibwerkstatt mit Heidi Rath, von 
15 bis 18 Uhr; ZONE Kirchberg


